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Anzeige

Tag der Städtebauförderung im Jahr 2019

Ihr Traumauto, unsere Leidenschaft.
Haben Sie nichts passendes bei uns gefunden? Dann holen wir 
Ihr Traumauto aus ganz Deutschland, egal ob Gebrauchtwagen oder 
ein Jahreswagen. Ihren Wunsch zu erfüllen ist unsere Leidenschaft. 
Gern nehmen wir Ihr Fahrzeug auch in Zahlung.

Autohaus AMARO e.K. /  Tel.: 0 37 35 / 67 98 31 /
Lautaer Hauptstraße 2b / 09496 Marienberg / amaro.de

Jetzt informieren:

0 37 35 / 6
7 98 31

Nähe
Wärme

Vertrauen

15. Mai 2019
Vorrunde der Grundschulen

Sportanlage „Turnvater Jahn“ in Marienberg 
Kunstrasenplatz Turnvater-Jahn-Weg 8

ENERGIE-CUP2019

Unterstützt eure Freunde! 

Die Große Kreisstadt Marien-
berg wird sich auch im Jubi-
läumsjahr 2019 am 5. Tag der 
Städtebauförderung beteiligen.

In diesem Jahr dreht sich alles 
um das ehemalige Waisenhaus, 
Goethering 5.
Das Gebäude wurde von 2009-
2012 sowie die Stützmauer von 
2016-2018 umfangreich unter 
anderem durch Fördermittel aus 
dem Programm „Städtebau- 
licher Denkmalschutz“ Gebiet 
„Historische Altstadt“ saniert.

Wir laden herzlich
am Samstag,

dem 11.05.2019
von 09:00 bis 12:00 Uhr,
zum Tag der offenen Tür 

des ehemaligen
Waisenhauses,

Goethering 5 ein.

Neben der Besichtigung des 
Gebäudes sowie der Außen-
anlagen können interessierte 
Besucher mit den einzelnen 
Nutzern sowie Vertretern der 
Waisenhaus- samt Carolinen-
stiftung ins Gespräch kommen. 

Auch für junge Besucher gibt es 
Zahlreiches zu entdecken und 
auszuprobieren.



Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172/3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172/4716794

Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735/6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen (Standesamt von 
	 9:00 – 12:00 Uhr nur für Sterbefälle)
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735/602-136
Montag	 9:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 9:00 – 18:00 Uhr durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat 	 9:00 – 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363/187947
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr
Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de 
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung 
Tourist-Informationen
Tourist-Info (Rathaus), Tel. 03735/602 270
Mo, Di, Do, Fr	   9:30 – 12:30 Uhr und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa	   9:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735/23436
Mo, Mi, Fr	   9:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Info OT Zöblitz, Tel. 037363/7704
Di, Mi, Do	 11:00 – 15:30 Uhr 
Fr	 10:00 – 12:30 Uhr
Sa, So	 13:00 – 16:00 Uhr

Apotheke	 – Montag 8:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 8:00 Uhr 

	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 9:00 – 21:00 Uhr

06.05.-12.05.	 Pelikan-Apotheke Marienberg, Tel. 03735 61122

13.05.-19.05.	 Herz-Apotheke Olbernhau, Tel. 037360 72522

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741/457232

Einsatzzeiten:	 Mo, Di, Do:	 19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr

	 Mi:	 14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7:00 Uhr

	 Fr, Sa, So:	 Freitag 14:00 Uhr bis Montag 7:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 9:00 – 11:00 Uhr

04./05.05.	 Praxis Dr. med. Tilo Koch

	 Chemnitzer Str. 47, 09405 Gornau, Tel.: 03725 80314

11.05.	 Praxis Udo Gärtner

	 Am Sportzentrum 2, 09518 Großrückerswalde, Tel.: 03735 682030

12.05.	 Praxis Dipl.-Stom. Hertha Bauer

	 An den Anlagen 6, 09405 Zschopau, Tel.: 03725 23014

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* �In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  

Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin  
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 – 17:00 Uhr 
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage	 13:00 – 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	10:00 – 16:00 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag	 10:30 – 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag	 13:00 und 14:30 Uhr
Führungen Samstag und 
Sonntag, Feiertage	 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden: 
Samstag, Sonntag, Feiertage	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag	 11:00 – 15:30 Uhr 
Freitag	 10:00 – 12:30 Uhr
Samstag, Sonntag	 13:00 – 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen:	 Wolfgang Löschner	 037363 7239
	 Manfred Richter	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen:	 Rudolf Hübler	 037363 7585
	 Günter Baldauf	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735/668129-20
Dienstag	 10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 18:00 Uhr 
Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735/68080 	 10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt) 	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e.V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55 666 969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch nach Vereinbarung

Behörden
und Informationsstellen

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735/65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162/2407614

Frauenschutzhaus, Tel. 03731/22561

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104, 0351 56466522

NOTRUF   Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF   Polizei	� 110
NOTRUF   Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 9/2019 ist am 07.05.2019
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.

Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, 09496 Marienberg, Industriestraße 7, Tel.: 9164-0 • Fax: 9164-50 • E-Mail: info@erzdruck.de • www.erzdruck.de

Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, 
Rittersberg, Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Lengefeld, Pockau, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.

Tierärztlicher Nacht- und Wochenendbereitschaftsdienst

zu jeder Zeit:	 y  Tierklinik Marienberg, Tel. 03735 22277

06.05.-10.05.	 Herr Dr. Barthmann, Zöblitz, Tel. (037363) 4292

13.05.-17.05.	 Herr Dr. Uhlig, Zschopau, Tel. (03725) 84225
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G

Die nächste Sitzung des Marienberger Stadtrates findet am 
Montag, dem 20.05.2019, um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses, Markt 1, statt.

Die Tagesordnung kann am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter  
www.marienberg.de zeitnah eingesehen werden. Die Beschluss-
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

E I N L A D U N G E N

Am Dienstag, dem 07.05.2019, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Techni-
schen Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 08.05.2019, findet um 18:00 Uhr im Rats-
saal des Rathauses, Markt 1, die nächste Sitzung des Verwal-
tungsausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der 
Stadt, an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie  
unter www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschluss- 
vorlagen werden am Morgen des Sitzungstages in das Rats- 
informationssystem auf der Homepage eingestellt, sofern keine 
datenschutzrechtlichen Belange dagegen sprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt 
Marienberg

1. 	Am Sonntag, dem 26.05.2019, finden gleichzeitig - und in den- 
	 selben Wahlräumen - statt:
		  - die Wahl zum Europäischen Parlament, 
		  - die Wahl zum Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg,
		  - die Wahl zum Kreistag des Erzgebirgskreises

2. 	Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

3. 	Die Stadt ist in folgende Wahlkreise und Wahlbezirke eingeteilt:

4. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigungskarte sowie ein amtlicher  
Personalausweis (bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger  
Identitätsausweis) oder Reisepass mitzubringen. Die Wahlbenachrich-
tigungskarte soll bei der Wahl vorgelegt und abgegeben werden.

5. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die folgende Farben haben: 

Europäisches Parlament	 weiß

Stadtrat			   Wahlkreis 1 gelb
			   Wahlkreis 2 violett
			   Wahlkreis 3 blau
			   Wahlkreis 4 grün

Kreistag			   hellrot

Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes die Stimmzettel 
ausgehändigt, für die er wahlberechtigt ist. Die Stimmzettel müssen 
vom Wähler in einer Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und 
in der Weise einzeln gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. Das Fotografieren und Filmen in der Wahlkabine ist 
verboten. 

6. Jeder Wähler hat bei der Wahl zum Europäischen Parlament eine 
Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) 	die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die  
	 Bezeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kenn- 
	 wort sowie 
b) 	jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvorschläge  
	 und
c) 	rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten  
	 einen Kreis zur Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rech-
ten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag 
sie gelten soll.	

Im Wahlbezirk Begegnungszentrum Zöblitz kommt es zur Durchfüh-
rung der repräsentativen Wahlstatistik.
Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, bei denen über 
einen Kennbuchstaben das Geschlecht und die Altersgruppe ver-
schlüsselt sind, verwendet.
Geregelt ist dieses Verfahren im Gesetz über die allgemeine und die 
repräsentative Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen Bundestag 
und bei der Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus 
der Bundesrepublik Deutschland (Wahlstatistikgesetz – WStatG) vom 
21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt geändert durch Artikel 1a des 
Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S. 962).

In den Wahlbenachrichtigungskarten, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit bis zum 05.05.2019 zugestellt werden, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Zudem werden zwei Briefwahlvorstände gebildet. Beide Briefwahlvor-
stände treten am Wahltag um 15.00 Uhr in der Heinrich-von-Trebra 
Oberschule, Silberallee 20 in 09496 Marienberg zur öffentlichen Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses zusammen. 

Datei:   01_03-Wahlbekanntmachung.doc 
 
Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Marienberg 
 
1. Am Sonntag, den 26.05.2019, finden gleichzeitig - und in denselben Wahlräumen - statt: 

- die Wahl zum Europäischen Parlament,  
- die Wahl zum Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg, 
- die Wahl zum Kreistag des Erzgebirgskreises 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
3. Die Stadt ist in folgende Wahlkreise und Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahlkreis Wahlbezirk barrierefrei? 
Wahlkreis 1 
 

Rathaus Marienberg ja 

Bürgerbüro Marienberg ja 

ehem. Altenbegegnungsstätte Dörfel ja 

ehem. Schule Gebirge nein 

Wahlkreis 2 Bergmagazin ja 

Grundschule Heinrich-von-Trebra ja 

Heinrich-von-Trebra Oberschule 
(Eingang Südseite – Speisesaal) 

ja 

Wahlkreis 3 Feuerwehrgerätehaus Lauta nein 

Grundschule Lauterbach nein 

Turnhalle Niederlauterstein nein 

Grundschule Pobershau nein 

Schulungsraum der FF Rittersberg nein 

Wahlkreis 4 Multifunktionszentrum Rübenau  ja 

Grundschule Kühnhaide nein 

Turnhalle Satzung ja 

Altes Rathaus Reitzenhain nein 

Begegnungszentrum Zöblitz nein 

Schulungsraum der FF Ansprung nein 

Begegnungszentrum Sorgau  nein 

 
 
In den Wahlbenachrichtigungskarten, die den Wahlberechtigten in der Zeit bis zum 
05.05.2019 zugestellt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
Zudem werden zwei Briefwahlvorstände gebildet. Beide Briefwahlvorstände treten am 
Wahltag um 15.00 Uhr in der Heinrich-von-Trebra Oberschule, Silberallee 20 in 09496 
Marienberg zur öffentlichen Ermittlung des Briefwahlergebnisses zusammen.  
 
4. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigungskarte sowie ein amtlicher Personalausweis 
(bei ausländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis) oder Reisepass 
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Die repräsentative Wahlstatistik bildet die Basis für eine wahlpolitische  
und soziologische Analyse der Wahlergebnisse und vermittelt ein  
spezifisches Bild der politischen Willensäußerung.
Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem:
•	 die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahlbezirke mindestens 400  
	 Wahlberechtigte/Wähler/-innen umfassen müssen.
•	 die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst  
	 werden, dass keine Rückschlüsse auf das Wahlverhalten möglich  
	 sind.
•	 die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel  
	 nicht zusammengeführt werden dürfen.
•	 die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne  
	 statistische Auswertung erfolgt. Diese wird im Nachgang unter  
	 dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des Wähler- 
	 verzeichnisses im Statistischen Landesamt des Freistaates  
	 Sachsen durchgeführt.
•	 wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen  
	 werden dürfen, bei denen durch Landesgesetz eine Trennung der  
	 Statistikstelle von anderen kommunalen Verwaltungsstellen sicher- 
	 gestellt und das Statistikgeheimnis durch Organisation und Ver- 
	 fahren gewährleistet ist.
•	 die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den  
	 Freistaat Sachsen und nicht für einzelne Wahlbezirke veröffentlicht  
	 werden.

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 10 Geburtsjahresgruppen 
getrennt nach dem Geschlecht festgelegt:

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburts-
jahresgruppen getrennt nach dem Geschlecht:

7. Jeder Wähler hat bei der Wahl zum Stadtrat drei Stimmen und 
auch für die Wahl zum Kreistag drei Stimmen:

Der Stimmzettel enthält für die Stadtratswahl 
a)	 unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge  
	 unter Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5  
	 KomWO bestimmten Reihenfolge,
b)	 die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand in der zuge- 
	 lassenen Reihenfolge.

Der Stimmzettel enthält für die Kreistagwahl 
a) 	unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge unter  
	 Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 KomWO  
	 bestimmten Reihenfolge,
b) 	die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach  
	 § 20 Abs. 2 KomWO bekannt gemachte Anschrift in der zuge- 
	 lassenen Reihenfolge.

Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimm- 
zettel aufgeführt sind. Der Wahlberechtigte kann seine Stimmen  
Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben (panaschie-
ren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren).
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine  
Stimme(n) geben will, durch Ankreuzen oder auf andere eindeutige 
Weise kennzeichnet.

8. Wähler, die Wahlscheine haben, können

a) 	- bei der Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe in  
	 einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises, in dem der Wahl- 
	 schein ausgestellt ist,
	 - bei der Kommunalwahl durch Stimmabgabe in einem Wahllokal  
	 des zutreffenden Wohnsitz-Wahlkreises wählen,
	 oder 
b) 	durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde- 
behörde die folgenden Unterlagen beschaffen:

Europawahl:

•	 einen amtlichen weißen Wahlschein,
•	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises für die Europawahl,
•	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Europawahl
	 und
•	 einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag, auf dem die Anschrift,  
	 an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.

Kommunalwahlen:

•	 einen amtlichen Wahlschein,
•	 einen amtlichen Stimmzettel für die Stadtratswahl,
•	 einen amtlichen Stimmzettel für die Kreistagswahl,
•	 einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
•	 einen amtlichen orangenen Wahlbriefumschlag, auf dem die  
	 Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, aufgedruckt ist.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss seine Wahlbriefe mit dem / den 
jeweiligen Stimmzettel/n (in verschlossenen Stimmzettelumschlägen) 
und den unterschriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den auf den 
Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. Die Wahlbriefe kön-
nen auch bei den angegebenen Stellen abgegeben werden. In den 
Wahllokalen können aus logistischen Gründen keine Wahlbriefe 
entgegengenommen werden.

9. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur  
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich 
in einem anderen Mitgliedsstaat der Europäischen Gemeinschaft zum 
Europäischen Parlament wahlberechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europa-
wahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder durch 
körperliche Gebrechen gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, 
kann sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson 
ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der  
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107 a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

10. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im Wahl-
bezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 

Marienberg, 03.05.2019

André Heinrich
Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Marienberg

männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A1 1999 – 2001 G1 1999 – 2001  
A2 1995 – 1998  G2 1995 – 1998  
B1 1990 – 1994  H1 1990 – 1994  
B2 1985 – 1989  H2 1985 – 1989  
C1 1980 – 1984  I1 1980 – 1984  
C2 1975 – 1979  I2 1975 – 1979  
D1 1970 – 1974  K1 1970 – 1974  
D2 1960 – 1969  K2 1960 – 1969  
E1 1950 – 1959  L1 1950 – 1959  
F1 1949 und früher  M1 1949 und früher  

 

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem 
Geschlecht: 

 

männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A 1995 – 2001  G 1995 – 2001  
B 1985 – 1994  H 1985 – 1994  
C 1975 – 1984  I 1975 – 1984  
D 1960 – 1974  K 1960 – 1974  
E 1950 – 1959  L 1950 – 1959  
F 1949 und früher  M 1949 und früher  

 
7. Jeder Wähler hat bei der Wahl zum Stadtrat drei Stimmen und auch für die Wahl 
zum Kreistag drei Stimmen: 
 
Der Stimmzettel enthält für die Stadtratswahl  
a) unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer 

Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge. 
 
Der Stimmzettel enthält für die Kreistagwahl  
a) unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer 

Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 20 Abs. 2 KomWO 

bekannt gemachte Anschrift in der zugelassenen Reihenfolge. 
 
Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 
Der Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen geben (panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch 
Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
 
8. Wähler, die Wahlscheine haben, können 
 
a) - bei der Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk des Landkreises, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
- bei der Kommunalwahl durch Stimmabgabe in einem Wahllokal des zutreffenden 

Wohnsitz-Wahlkreises wählen, 
oder  

b) durch Briefwahl teilnehmen. 

männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A1 1999 – 2001 G1 1999 – 2001  
A2 1995 – 1998  G2 1995 – 1998  
B1 1990 – 1994  H1 1990 – 1994  
B2 1985 – 1989  H2 1985 – 1989  
C1 1980 – 1984  I1 1980 – 1984  
C2 1975 – 1979  I2 1975 – 1979  
D1 1970 – 1974  K1 1970 – 1974  
D2 1960 – 1969  K2 1960 – 1969  
E1 1950 – 1959  L1 1950 – 1959  
F1 1949 und früher  M1 1949 und früher  

 

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem 
Geschlecht: 

 

männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister 

weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A 1995 – 2001  G 1995 – 2001  
B 1985 – 1994  H 1985 – 1994  
C 1975 – 1984  I 1975 – 1984  
D 1960 – 1974  K 1960 – 1974  
E 1950 – 1959  L 1950 – 1959  
F 1949 und früher  M 1949 und früher  

 
7. Jeder Wähler hat bei der Wahl zum Stadtrat drei Stimmen und auch für die Wahl 
zum Kreistag drei Stimmen: 
 
Der Stimmzettel enthält für die Stadtratswahl  
a) unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer 

Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand in der zugelassenen Reihenfolge. 
 
Der Stimmzettel enthält für die Kreistagwahl  
a) unter fortlaufender Nummer die zugelassenen Wahlvorschläge unter Angabe ihrer 

Bezeichnung und in der gemäß § 19 Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge, 
b) die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und die nach § 20 Abs. 2 KomWO 

bekannt gemachte Anschrift in der zugelassenen Reihenfolge. 
 
Es können nur Bewerber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufgeführt sind. 
Der Wahlberechtigte kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen geben (panaschieren) oder einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine Stimme(n) geben will, durch 
Ankreuzen oder auf andere eindeutige Weise kennzeichnet. 
 
8. Wähler, die Wahlscheine haben, können 
 
a) - bei der Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk des Landkreises, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
- bei der Kommunalwahl durch Stimmabgabe in einem Wahllokal des zutreffenden 

Wohnsitz-Wahlkreises wählen, 
oder  

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
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Öffentlich gefasste Beschlüsse des Stadt-
rates der Großen Kreisstadt Marienberg am 
15.04.2019

Überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt 2019 
- Stützmauer Ratsseite-Blauer Stein 3 im Ortsteil 
Pobershau

Beschluss-Nr. SR-41/563/2019

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die für die 
überplanmäßigen Auszahlungen im Finanzhaushalt 2019 für die Maß-
nahme „Stützmauer Ratsseite-Blauer Stein 3 im Ortsteil Pobershau“ 
– Maßnahmenummer 54101-M02016 notwendigen zusätzlichen  
Eigenmittel in Höhe von 165.519 €. Die Finanzierung des Mehrbe- 
darfes an Eigenmittel erfolgt durch den Einsatz noch nicht ver- 
wendeter investiver Schlüsselzuweisungen aus Vorjahren.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Aufhebung des Vorbehaltes der Finanzierung zur Verga-
be für die Maßnahme Erneuerung Schloßbergstraße - 2. 
Bauabschnitt

Beschluss-Nr. SR-41/564/2019

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Auftrag 
für die Erneuerung der Schloßbergstraße 2. BA Los 1 (Straßenbau) 
und Los 2 (Kanalbau) zu erteilen. Die noch nicht bewilligten Förder-
mittel für die beantragte Kostenerhöhung im Straßenbau von 304.979 
€ werden durch Rückstellung von Planmaßnahmen gemäß Anlage 
zwischenfinanziert. Die Rückstellung der Planmaßnahmen erlischt bei 
Bewilligung der beantragten Kostenerhöhung.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Annahme von Spenden

Beschluss-Nr. SR-41/565/2019

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die An- 
nahme von Geldspenden und Sachspenden laut beigefügter Anlage. 
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Bekanntgabe einer Beschlussfassung im 
schriftlichen Verfahren gemäß § 39 Abs. 1 
SächsGemO des Technischen Ausschuss des 
Stadtrates der Großen Kreisstadt Marienberg

• Schriftliches Verfahren am 16.04.2019
Vergabe der Planungsleistungen Modernisierung  
Besucherbergwerk „Molchner Stolln“ im OT Pobershau

Beschluss-Nr. TA-510/2019

Der Technische Ausschuss des Stadtrates der Großen Kreisstadt  
Marienberg beschließt, die Planungsleistungen für die Moder- 
nisierung des Besucherbergwerkes „Molchner Stolln“ im OT Pobers- 
hau an das Ingenieurbüro GEOPRAX Bergtechnisches Ingenieurbüro 
Bernd Leißring und Nick Leißring GbR, Max-Planck-Straße 18 in 
09114 Chemnitz zu vergeben.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Die Stadtverwaltung
informiert

Achtung Schließtag!
Am Mittwoch, dem 8. Mai 2019 bleiben die Tourist-Informationen  
im Rathaus und im Ortsteil Zöblitz, das Gästebüro im Orts-
teil Pobershau sowie alle touristischen Einrichtungen der Stadt  
Marienberg wegen einer Schulungsveranstaltung ganztägig ge-
schlossen. Das Schaubergwerk „Molchner Stolln“ ist von der 
Schießung nicht betroffen.

Ausschreibung „Silberscheune“ Marienberg 
OT Pobershau

Die Stadtverwaltung Marienberg bietet – freibleibend – ab 01.01.2020 
zur Pacht die „Silberscheune“, Ortsteil Pobershau, Ratsseite-Dorfstr. 68,  
09496 Marienberg als Veranstaltungsstätte. Neben einem Saal mit 
Bühne stehen ein Mehrzweckraum, eine Küche, Ausschankbereich, 
Garderoben sowie Neben- und Lagerräume zur Verfügung.
Die Gesamtfläche beträgt 1.033,86 m².
Interessenten können sich bis zum 31.05.2019 bei der Stadtverwal-
tung Marienberg, Hauptamt, Markt 1, 09496 Marienberg bewerben. 
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung ein Betreiberkonzept und ein Pachtan-
gebot (Nettopacht pro Monat) bei. 

Zur Immobilie:
Das Gebäude (Baujahr 1999) befindet sich im Ortszentrum des Orts-
teiles Pobershau. Gegenüber dem Gebäude befindet sich ein großer 
Parkplatz, der bei Veranstaltungen als Parkfläche zur Verfügung steht.
Im Gebäude befinden sich auch die Tourist-Info Pobershau sowie die 
Ortsteilbibliothek.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.marienberg.de/rathaus/aktuelles/miet-und-pachtangebote

Für Fragen und Besichtigung steht Ihnen gern Herr Gottschalk,  
Tel: (03735)602-176 zur Verfügung. Anfragen per E-Mail können an  
michael.gottschalk@marienberg.de gerichtet werden.

Zusätzliche Mittel zur Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements

Sehr geehrte Vorstände der städtischen Vereine,

für die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements wurden der 
Großen Kreisstadt Marienberg durch den Erzgebirgskreis insgesamt 
8.060,- € Zuwendungen für 2019 bewilligt. Hierbei handelt es sich um 
Zuschüsse des Freistaates Sachsen.

Diese Mittel stehen für die ehrenamtliche Arbeit in der Stadt zur Um-
setzung vom 01.04.2019 bis zum 31.12. 2019 zur Verfügung.
Mit diesen Mitteln soll das ehrenamtliche Engagement gestärkt werden.  
Der Einsatz der Mittel ist für einzelne Aktivitäten in den Vereinen, aber 
auch für Fort- und Weiterbildung ehrenamtlich engagierter Bürger ein-
setzbar. Maßgeblich dabei ist, dass die Mittel bis 31.12.2019 verwendet  
werden, ein Eigenanteil ist dabei nicht aufzubringen.

Wir rufen daher die Vereine auf, an die Stadtverwaltung einen entspre-
chenden formlosen Antrag zu stellen, mit einer Projektbeschreibung 
und einem Ausgaben- und Finanzierungsplan das Projekt betreffend.

Den Antrag wollen Sie bitte bis zum 31.05.2019 bei der Stadtverwal-
tung einreichen. Mit dem Antrag ist zu erklären, dass das Projekt  
nicht zugleich aus dem Programm „Wir für Sachsen“ gefördert wird. 

Für Rückfragen steht Ihnen gern Frau Leistner (Telefon 03735/602-
152, E-Mail: carola.leistner@marienberg.de) zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

André Heinrich
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H I N W E I S

für alle Quartalszahler der Grundsteuer (A und B)  
sowie der Vorauszahlung der Gewerbesteuer der Großen  
Kreisstadt Marienberg einschließlich der Ortsteile

Im Hinblick auf die Entrichtung der Grundsteuer A und B sowie der 
Gewerbesteuer weisen wir Sie auf den Fälligkeitstermin 15. Mai 2019 
hin.
Sollten Sie sich bereits dem Abbuchungsverfahren angeschlossen 
haben, werden die Beträge zum genannten Termin von Ihrem Konto 
abgebucht. Falls Sie diese Möglichkeit noch nicht nutzen, ersparen 
Sie sich Zeit und Wege, wenn Sie uns beauftragen, die Abgaben von 
Ihrem Konto abbuchen zu lassen. 
Den entsprechenden Vordruck dafür – SEPA-Lastschriftmandat – er-
halten Sie im Internet unter www.marienberg.de, in der Stadtkasse, 
beim Sachgebiet Steuern, im Bürgerbüro Marienberg sowie in der  
Außenstelle Zöblitz und im Gästebüro Pobershau.

Bitte beachten Sie bei Zahlungsentrichtungen die Verwendung der 
IBAN: DE04 8705 4000 3103 0005 10, BIC: WELADED1STB (Erzge-
birgssparkasse) und die Angabe Ihres Kassenzeichens.

Das Ordnungsamt informiert:

Das Verbrennen von Pflanzenabfällen  
– auch ausnahmsweise –
ist nicht mehr zulässig!

Durch das Inkrafttreten des Gesetzes über die Kreislaufwirtschaft 
und den Bodenschutz im Freistaat Sachsen (Sächsisches Kreis-
laufwirtschafts- und Bodenschutzgesetz – SächsKrWBodSchG) 
am 22.03.2019 ist die Pflanzenabfallverordnung vom 25.09.1994 
(SächsGVBl. S 1577) außer Kraft getreten.

Damit ist die bisherige Möglichkeit, dass pflanzliche Abfälle aus 
nicht gewerblich genutzten Gartengrundstücken unter bestimm-
ten Voraussetzungen verbrannt werden dürfen, entfallen.

Zur Verwertung von Pflanzenabfällen stehen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung:

	 -	 Kompostierung
	 -	 Biotonne
	 -	 Wertstoffhof Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12 
	 -	 Saisonale Grünschnittannahmeplätze (OT Zöblitz,
		  OT Reitzenhain)

Informationen zu Entsorgungsangelegenheiten erhalten Sie bei 
der Abfallberatung unter Tel. 03735/608-5313, 03735/608-5314 
oder Tel. 037296/66282.

Waldschutz

Aufgrund der letzten Sturmereignisse ist der Anfall von Bruchholz 
auch im Stadtwald Marienberg nicht unerheblich. Um einer größeren 
Borkenkäferkalamität vorzubeugen, ist es erforderlich, das angefallene  
Sturm- und Schneebruchholz unverzüglich aufzuarbeiten.

Da es sich hierbei vorwiegend um Einzelwürfe / Brüche handelt,  
ergeht der Aufruf an private Interessenten zur Selbstwerbung. Unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorgaben für Selbstwerber und nach  
erfolgter Rücksprache / Einweisung mit dem Revierförster Herrn Uhlig 
unter 03735/6611170 kann die Erlaubnis zur Aufarbeitung von Bruch-/
Schadholz erteilt werden. 

Stadtrat befasst sich mit schwierigen Bau-
maßnahmen

Die relativ kurze Tagesordnung zur Sitzung des Stadtrates am 
15.04.2019 stand ganz im Zeichen von wichtigen Baumaßnahmen, 
die aber umfangreicher Erläuterungen des Oberbürgermeisters be-
durften. Für eine überplanmäßige Auszahlung im Finanzhaushalt 
2019 warb Herr Heinrich bei den Stadträten um Zustimmung, weil mit 
der städtischen Maßnahme – Stützmauerbau Ratsseite-Blauer Stein 
3 im Ortsteil Pobershau – eine private Sanierungsmaßnahme eines 
Wohngebäudes mit Förderung eng verbunden ist und diese Fristen 
unterliegt. Die Stadt Marienberg hatte frühzeitig unter Maßgabe der 
Priorität 1 eine Förderung für den Stützmauerbau beantragt sowie den 
frühzeitigen Baubeginn. Dies wurde jedoch durch das Landesamt für 
Straßenbau bisher abgelehnt. Seitens der Stadt sind alle Anstrengun-
gen unternommen worden, eine vernünftige Lösung herbeizuführen. 
Für eine andere Stützmauer in Marienberg wurden Fördermittel für die 
Mauerkopfabdeckung in Aussicht gestellt. Diese Maßnahme hat nicht 
prioritären Charakter für die Infrastruktur und könnte zugunsten des 
Stützmauerbaus am Blauen Stein zurückgestellt werden, allerdings 
steht dafür nur ein begrenztes Fördermittelvolumen zur Verfügung. 
Daher soll nun die Gesamtmaßnahme „Blauer Stein 3“ in zwei Bau-
abschnitte gegliedert werden, um zunächst den Bereich an der anlie-
genden privaten Maßnahme zu realisieren. Der Stadtrat der Großen 
Kreisstadt Marienberg hat mit einem einstimmigen Beschluss dem 
notwendigen Bedarf an zusätzlichen Eigenmitteln zugestimmt. 

Ein weiteres Problem erörterte Herr Heinrich den Damen und Herren 
Stadträten im Zusammenhang mit der Vergabe der Baumaßnahme 
Schoßbergstraße im Ortsteil Zöblitz. Im Zuge der Baumaßnahme hatte 
sich eine Kostenerhöhung ergeben. Die daraus resultierende Förder-
mittelerhöhung ist im August 2018 bereits beantragt worden. Derzeit 
ist noch keine Bearbeitung und Mittelfreigabe erfolgt, so dass immer 
noch die vorbehaltliche Zuschlagserteilung aus der Stadtratssitzung 
vom Vormonat für diese Maßnahme gilt. 

Schulanfänger 2019 besuchen das Rathaus

Wie in der letzten Ausgabe im Amtsblatt angekündigt, fand sich am 
Montag, dem 15.04.2019 die ABC-Gruppe der „Gänseblümchen“ mit 
den Erzieherinnen im Rathaus ein. Auch diese Vorschulkinder sind an 
diesem Tag ganz früh von ihrer Kindertagesstätte „Knirpsenhaus“ auf-
gebrochen, um das Rathaus zu erkunden. Der Weg führte sie vorbei 
an der Grundschule „Heinrich von Trebra“, dem Kaiserteich und dem 
Bergmagazin. Über die Töpferstraße gelangten sie schließlich zum 
Ziel. Hier angekommen, suchte sich jedes Kind erst einmal einen Platz 
im Ratssaal. Nach der Begrüßung und dem ersten Kennenlernen von 
Vorschulkindern und Verwaltungsmitarbeitern, freuten sich die Kleinen 
auf den Besuch beim Oberbürgermeister. Anschließend wurde die 
Entdeckungstour durch das große Haus fortgesetzt.

Die „Gänseblümchen“ lauschen den Ausführungen des Oberbürger-
meisters
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Der Stadt Marienberg liegt die Zustimmung zum vorzeitigen förder-
unschädlichen Baubeginn für den Ersatzneubau des Regenwasser- 
kanals vor. Des Weiteren sind bei der Gesamtmaßnahme Arbeiten am 
Trinkwassernetz durch die ETW geplant. Damit keine weiteren Ver-
zögerungen eintreten, hat der Stadtrat beschlossen, den Auftrag für 
die Erneuerung der Schloßbergstraße im 2. Bauabschnitt, Straßenbau 
und Kanalbau, zu erteilen.
Die noch nicht bewilligten Fördermittel für die beantragte Kostenerhö-
hung beim Straßenbau werden durch Rückstellungen von Planmaß-
nahmen zwischenfinanziert. Auch dieser Beschluss wurde einstimmig 
gefasst. 

Wenn die entsprechenden Fördermittelbescheide eingehen, informiert 
der Oberbürgermeister im Stadtrat oder Technischen Ausschuss dar-
über. Mit der Bewilligung der Kostenerhöhung erlischt dann die Rück-
stellung der Planmaßnahmen.

Frühjahrs- Wanderwoche im Erzgebirge vom 
18. bis 26. Mai 2019 

Die Wanderschuhe geschnürt und die Rücksäcke gepackt: Vom 
18. bis 26. Mai 2019 heißt es zur Frühjahrs-Wanderwoche wieder  
„unterwegs mit Freunden!“ 

Im gesamten Erzgebirge werden 58 geführte Rundwanderungen mit 
Streckenlängen zwischen zwei und 25 Kilometern geboten.

Die Touren tragen Namen wie „Sagen- oder Wetterwanderung“, 
„Mückentürmchen-Tour“ oder „Hinaus in den Frühling“, denn sie 
führen nicht nur zu den schönsten Naturschauplätzen, sondern ver-
mitteln auch immer ein Stück erzgebirgische Geschichte, Handwerks- 
oder Bergbautradition.

Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines haben alle Touren gemein-
sam: Die Touren werden von Wanderführern begleitet und werden un-
abhängig von der Teilnehmerzahl durchgeführt. Nach einem Ausflug 
laden gemütliche Gaststätten und Gasthöfe zur Einkehr ein, das ist 
Heimatgenuss pur. 

Weitere Infos zur Frühjahrs- Wanderwoche im Erzgebirge unter www.
erzgebirge-tourismus.de oder im aktuellen Flyer Wanderwochen-Heft 
2019. Zum Bestellen unter Tel. +49 (0) 3733 188 00 88 oder im Internet!

Die Herbstausgabe der Wanderwochen folgt im Spätsommer vom 
21. bis 29. September 2019!
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Informationen
für die Ortsteile

■  MARIENBERG STADT

Radio-PSR Sachsenmeisterschaft 2019
 
In den letzten Wochen fand die Radio-PSR Sachsen-
meisterschaft 2019 statt. Der Radiosender hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, die Arbeit der Feuerwehren im 
Freistaat zu unterstützen. Dabei wurde die Aufgabe an 
5 Feuerwehren im Freistaat gestellt, möglichst viele Unter-
stützer auf dem jeweiligen Markt zu versammeln. Gleichzeitig sollten 
möglichst viele Stimmen im Internet abgegeben werden. 
Unsere Kameraden haben schon seit Wochen intensiv Werbung für 
diesen Wettbewerb gemacht. Am 11.04.2019 fand dann der Wettbe-
werb auf unserem Marktplatz statt. Drei Feuerwehren hatten zu diesem  
Zeitpunkt bereits ihr Ergebnis vorgelegt. Gegen 16:30 Uhr begann sich 
der Markt zu füllen und auch wir konnten viele Unterstützer begrüßen, die 
dann um 17:00 Uhr zum hervorragenden Ergebnis beigetragen haben.  
Am 15.04.2019 pünktlich um 06:10 Uhr hat Steffen Lukas das End-
ergebnis in seiner Morningshow bekannt gegeben. Wir haben es tat-
sächlich geschafft, die meisten Unterstützer – 1789 Menschen waren 
auf den Markt gekommen und stimmten im Internet ab – zu mobilisie-
ren. Wir sind sehr stolz darauf, das beste Ergebnis der 5 ausgewählten 
Feuerwehren erzielt zu haben und gratulieren den Feuerwehren aus 
Markranstädt, Frankenberg, Dippoldiswalde und Radeberg zu ihren 
Ergebnissen. Verlierer gab es bei diesem Wettbewerb nicht. Dank dem 
Sponsor und vor allem dem Team von Radio-PSR ist eine besonders 
große Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf die Arbeit der Feuerwehr 
gerichtet worden. Natürlich hoffen alle Feuerwehren, dass aus dieser 
Werbung neue Mitglieder für die Arbeit der Feuerwehren gewonnen 
werden können. Daher geht hier unser großer Dank zunächst an alle 
Verantwortlichen und dem Radio-Team um Steffen Lukas und Claudia  
Switala. Ein großer Dank auch an die vielen Unterstützer auf dem 
Markt und im Internet. Auch die Ortsfeuerwehren der Großen Kreis-
stadt waren zahlreich auf dem Markt vertreten, wie auch das Deutsche 
Rote Kreuz, welches die Sicherstellung der Veranstaltung übernom-
men hat. Auch hierfür unser großer Dank.
Die Veranstaltung am 11.04.2019 war wieder ein großes Ereignis für 
unsere Bergstadt. Dies war aber auch nur möglich durch unsere zahl-
reichen Partner, die sehr kurzfristig bereit waren diese Veranstaltung 
zu unterstützen, zu bewerben und abzusichern. 
Für uns ist das Ganze nicht nur ein finanzieller Gewinn, für uns steht 
die Öffentlichkeitsarbeit im Vordergrund und das eingespielte Geld 
wird sicher dem Feuerwehrwesen, insbesondere der Nachwuchsge-
winnung, zu Gute kommen.

Wir sagen Danke

bei unseren
Unterstützern & Helfern !

B L U T S P E N D E T E R M I N

Die nächste Gelegenheit zur Blutspende  
besteht im DRK-Bürgerzentrum
Marienberg, Katharinenstr. 24

	 am Donnerstag, den 09.05.2019
	 von 14:00 bis 19:00 Uhr

13. Pobershauer Bergfest
Gedenkmedaillen in Silber und Gold 

Die Au� age der Gedenkmedaillen für das 13. Pobershauer 
Bergfest umfasst eine Limitierung von 15 Goldmedaillen mit 
einem Gewicht von je einer Unze bei einem Feingehalt von 
999 und 70 Silbermedaillen mit einem Gewicht von je einer 
Unze bei einem Feingehalt von 999.

Zum Stand Mitte April ist die Limitierung noch nicht vollständig 
ausgeschöpft, so dass die Bestellfrist bis zum 15.05.2019 ver-
längert wird. Nach dem 15.05.2019 eingehende Bestellungen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Bestellformular kann unter www.marienberg.de/bergfest 
abgerufen oder in der Tourist-Information in Marienberg bzw. 
im Gästebüro Pobershau abgeholt werden.

Der Kartenvorverkauf für Veranstaltungen zum Bergfest 
beginnt am 20.05.2019. Das Programm wird im nächsten 
Amtsblatt 9/2019 vom 17.05.2019 bekannt gegeben.

Bergstadt Marienberg

G
OTT SEGNET DEN BERGBAU                                                                   
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BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr  

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage & sächsische Osterferien 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Ausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

Museen | Besucherbergwerke

NEU

Der Regenwald ist fern – und doch so nah! Das letzte Paradies  
der Erde mit seiner unermesslichen Vielfalt an Tieren und Pflan-
zen, undurchdringlich, Ort von Gefahren und Abenteuern?

Ohne es zu merken, sind wir umgeben von Produkten, die 
aus dem Regenwald stammen: Möbel, Parkett und Papier 
aus Tropenholz, Autoreifen und andere Gummiprodukte aus  
Kautschuk, Heilmittel aus Pflanzen des Regenwaldes, Palm- 
und Sojaöl, die unserem Biosprit beigemengt sind, aus Plan-
tagen, wo einst Regenwald war, Handys und andere elektro-
nische Geräte mit Coltan aus dem Kongo, … 

Unsere Lebenswelt und unser Luxus tragen täglich zur Gefähr-
dung des Regenwaldes bei.

Aktueller denn je möchte die Ausstellung auf Probleme, aber 
vor allem auf die Schönheiten und Besonderheiten der Tier- 
und Pflanzenwelt am Äquator aufmerksam machen. Dabei 
werden wir durch zwei Aussteller tatkräftig unterstützt.   

Der gebürtige Marienberger und heute in Berlin praktizieren-
de Mediziner und Hobbyfotograf Dr. Lutz Gabriel beschäftigt 
sich seit vielen Jahren mit wissenschaftlicher Pflanzen- und 
Tierfotografie. Ihn fasziniert vor allem die Artenvielfalt am 
Äquator. Seine Intention liegt darin, dem Betrachter einen der 
kleinsten Lebensräume zu zeigen, der jedoch über 90 Prozent 
aller bekannten Arten aus Zoologie und Botanik aufweist. Die-
se Artenvielfalt ist schützenswert und Naturschutz sollte für 
alle im unmittelbar eigenen Lebensumfeld beginnen. Dafür 
setzt sich Lutz Gabriel ein.

Hintergrundwissen zum Regenwald vermitteln zudem sie-
ben anschauliche Tafeln der Tropenwaldstiftung „Oro Verde“ 
zu den Themen Wasserkreislauf, Papier- und Holzprodukte, 
bewusstes Einkaufen, Recycling und Tropenwaldschutz. Die 
Tropenwaldstiftung hat ihren Sitz in Bonn. Als gemeinnützige 
Naturschutzorganisation, die sich für den Erhalt der tropischen 
Regenwälder einsetzt, werden Regenwald-Schutzprojekte 
konzipiert und mit lokalen Partnerorganisationen in den Tro-
penländern umgesetzt.

11.05. – 30.08.2019 

Naturkunde im Bergmagazin

MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
Di – Do 11 – 15:30 Uhr | Fr 10 – 12:30 Uhr | Sa – So 13 – 16 Uhr

NEU

Der Chemnitzer Günter Kraus geht, seit er vor 25 Jahren „Opa“ 
wurde, einem Hobby nach: Er sammelt Figuren verschie-
dener bekannter oder weniger bekannter Hersteller. Sam-
melfiguren werden von den unterschiedlichsten Firmen als 
„Mitgebsel“ oder Kaufprodukt veräußert. Von 90 Anbietern 
besitzt Herr Kraus Figuren. Die Zahl der Firmen, welche mit 
Sammelfiguren handeln, liegt weitaus höher. Zu den wohl 
bekanntesten und beliebtesten Sammelexemplaren gehö-
ren die Überraschungseier. Günter Kraus hat aber nicht nur 
die Figuren gesammelt, sondern sie in verschiedene Arran-
gements zusammengebracht. So sind ganze Themenplatten 
entstanden. Inzwischen ist Günter Kraus „Uropa“ und das Ur-
enkelkind ist ganz begeistert von seiner Sammelleidenschaft. 
Darum nimmt sich Günter Kraus die Zeit und stellt einen Teil 
seiner umfangreichen Sammlung als Sonderausstellung mit 
dem Titel „Sammel-Figuren-Welt“ dem Serpentinstein- 
museum im Ortsteil Zöblitz zur Verfügung.

11.05. – 04.08.2019

Sammel-Figuren-Welt 
Günter Kraus, Chemnitz

Regenwald: Hotspot der Artenvielfalt  
mit Tierfotografien von Lutz Gabriel
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Veranstaltungen

Fr | 14.06. | 19:30 Uhr | Ratssaal Marienberg 
IIIIIIIIIII  2. Stadtkonzert – beau son ensemble (Dresden)
Eintritt: 9 € / 7 € | Stadtverwaltung Marienberg

GALERIE „DIE HÜTTE”
Di – So, Feiertage  13 – 17 Uhr 

IIIII  bis 04.08. | Das Spiel mit Farbe und Licht – 
Nicole Musch, Krumhermersdorf

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN
Di – So, Feiertage 10 – 16 Uhr
Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

BALDAUF VILLA
Mo – Fr  9 – 12 | 13 – 18 Uhr | Tel. 03735 22045

IIIII  bis 10.06. | Hiddensee – Insel im Farbenmeer 
mit Kunstwerken von Harald Hoff mann de Vere aus Berlin

Anmeldung erbeten: Tel. 03735 22045 | info@baldauf-villa.de  

     

GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU
Mi, Do, Sa  14 – 18 Uhr 

IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK
Fr – So, Feiertage 13 – 17 Uhr

IIIII  bis 29.09. | Schwibbögen der Seiff ener Manufaktur Klaus 
Kolbe – eine Ausstellung des Kunstvereins Max Christoph 
und Gottfried Reichel e.V.

Holzmarktz
30.8. – 1.9. 2019

MARKTPLATZ
MARIENBERG

buntes Markttreiben 
Handwerksvorführungen,

Kreativ- und Bastelangebote, 
jede Menge Musik und Tanz 

für Groß & Klein

Mo | 20.05. | 9:30 Uhr | Treff : Satzunger Ziegengasse (Parkplatz)
IIIIIIIIIII  „Bunte Bergwiesen, Moore und der Haßberg“
Startgebühr: 5 €, Kinder von 12 – 18 Jahren 2,50 €, bis 12 J. frei
Länge: 20 km | Ausweis nicht vergessen! 
Wanderleiterin: Anke Haupt | Tel. 03735/6681221
 
Do | 23.05. | 9:30 Uhr | Treff : Märchenwiese im OT Rübenau
IIIIIIIIIII  „Drei-Teiche-Wanderung“ 
Tour durch das erzgebirgische Hochmoor und zum Steinhübel  
Imbiss: 4 € | Länge: 12 km | Ausweis nicht vergessen! 
Wanderleiter: Kurt Klimke | Tel. 0174 7887588 
 
So | 26.05. | 9:30 Uhr | Treff : Parkplatz am Kalkwerk Lengefeld
IIIIIIIIIII  „Zum sagenumwobenen Marienbild“  
Pockau-Lengefeld und Neunzehnhainer Talsperre
Länge: 12 km | Wanderleiter: Karl Kraus | Tel. 03735 669860 
 

Erzgebirgische Frühjahrswanderwochen

Am 08.05.2019 bleiben die Museen der Stadt Marien-
berg, die Tourist-Informationen Marienberg und 
Zöblitz sowie das Gästebüro Pobershau aufgrund 
einer Weiterbildung ganztägig geschlossen. 
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Kinderwelt Erzgebirge e. V.
präsentiert Homepage mit
neuem Design und größerer
Benutzerfreundlichkeit

Auf dem „Big Pad“, einem interaktiven Whiteboard, präsentieren Ralf 
Unglaube und Silke Ullmann gemeinsam mit Anja Wetzel und Oliver 
Wittig (v.r.n.l.) die neue Seite.

Mit der kompletten Umgestaltung der Homepage www.kinderwelt- 
erzgebirge.de und Optimierung der Seitenstruktur für alle mobilen 
Endgeräte hat der Vorstand der Kinderwelt Erzgebirge e. V. eine zeit-
gemäße Entscheidung getroffen, denn das Nutzerverhalten hat sich in 
den letzten Jahren genau in diese Richtung verändert. Der neue Look 
der Website ist klar und übersichtlich. 
Ralf Unglaube, Geschäftsführer und Silke Ullmann, Fachbereichslei-
tung Kitas/Marketing/Verein präsentierten gemeinsam mit Anja Wetzel 
und Oliver Wittig vom Vorstand am 18. April 2019 bereits einen ers-
ten Blick auf die neu gestaltete Website. Binnen eines halben Jahres 
wurde zusammen mit einer Agentur aus dem Wolkensteiner Ortsteil 
Warmbad am Relaunch der bestehenden Website gearbeitet. 
Besucher der Seite erhalten weiterhin umfangreiche Informationen 
über alle Einrichtungen und den Verein. Auf geplante Veranstaltungen 
wird hingewiesen und über vergangene Höhepunkte berichten die Mit-
arbeiter*innen in Wort und Bild. Ein umfangreicher Downloadbereich 
ergänzt die Präsentation. 
Schauen Sie selbst und sagen es bei Gefallen weiter:
www.kinderwelt-erzgebirge.de!

Badmintonverein Marienberg e.V.

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,

unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
15.05.2019 um 20.00 Uhr in der Gaststätte „Lenes Gasthof“ statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vorstandes
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschluss- 
	 fähigkeit der Mitglieder der Versammlung
3.	 Rechenschaftsbericht des Vereinsvorsitzenden
4.	 Jahresbericht Kassenwart
5.	 Entwicklungsbericht Mannschaftsleiter
6.	 Entwicklungsbericht Abteilungsleiter Crossminton
7.	 Entwicklungsbericht Abteilungsleiter Seniorensport
8.	 Entlassung des Alten Vorstandes
9.	 Vorstellung der neuen Kandidaten
10.	 Wahl des neuen Vorstandes
11.	 Diskussion
12.	 Schlusswort

Anträge auf Ergänzung der Tagesordnung müssen bis eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, damit 
der Vorstand sie noch auf die Tagesordnung setzten kann.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen aller Wahlberechtigten 
Mitglieder ab 16 Jahren wird gebeten.

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Krauß (Vereinsvorsitzender)

Schnitz- und Bastelverein
Marienberg e. V.

Für unseren Verein war die vom 09. – 24.02.2019
durchgeführte Jubiläums - Schnitzausstellung in
den wunderbar ausgebauten Räumen des Zschopauer
Tores ein toller Erfolg.
Über 1500 Besucher betrachteten die ausgestellten Exponate und 
waren sehr positiv beeindruckt. Neben den vielen Schnitzereien, 
den Drechsel- und Bastelarbeiten weckte vor allem der 8m große  
mechanische Märchenberg bei vielen Besuchern Erinnerungen an das 
ehemalige Heimatmuseum und wurde von zahlreichen Kindern neu-
gierig bestaunt. Unsere letzte Gemeinschaftsarbeit, die „Darstellung 
von Doppelwörtern“ war jedoch der „Knaller“ in der Ausstellung. Am  
Rätselraten zu diesem Thema beteiligten sich 246 Besucher. Von 46 
richtigen Antwortzetteln wurden 20 Gewinner ausgelost, denen als 
Preis eine Schnitzerei, eine Bastelarbeit oder ein gedrechseltes Kunst-
werk zugeschickt wurde.

Ein großes Danke-
schön für die gute 
U n t e r s t ü t z u n g 
geht an unseren 
Oberbürgermeister
André Heinrich, 
der Stadtverwal-
tung, an unsere 
Sponsoren und 
die Freunde vom 
Dorfverein Lauta 
e.V.

Beim Kunstverein 
„TOR“ e.V. bedan-
ken wir uns eben-
falls ganz herzlich 
für die gute Zu-
sammenarbeit.

Wir hoffen, vielen Besuchern bleibt die Ausstellung lange in guter  
Erinnerung.

Uns Mitgliedern gibt die gute Besucherresonanz jedenfalls viel  
Motivation für weiteres fleißiges Schaffen in unserem Schnitz- &  
Bastelverein Marienberg e.V.

Wolfgang Blasius
Vorsitzender

Montag, 13. Mai 2019, 17.00 – 20.00 Uhr
in Marienberg
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

Workshop
PAPPMACHÉ-Skulpturen
(2 Kurseinheiten)

Papier, ein vorhandener, einfacher und oft 
unterschätzter Rohstoff, nicht nur zum Be-
malen und Verpacken geeignet. Alle mögli-
chen Materialien lassen sich damit imitieren. 
In diesem Workshop bauen wir Skulpturen 
oder Engel. Erkunden Sie die Möglichkei-
ten und entdecken Sie die Leichtigkeit des 
Seins…

Künstlerische Leitung: Diplom-
designerin Constanze Riedel-Sturge
Anmeldung erforderlich! 
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Dienstag, 14. Mai 2019,
18.00 – 22.00 Uhr in Marienberg
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgs-
kreises „Baldauf Villa“ -
Anton-Günther-Weg 4

KURS: Transparente Filzarbeiten – Gardinen gestalten

Individuell und kreativ gefilzte Gardinen sind für große Flächen, kleine 
Scheiben oder Lampenschirme ein Blickfang und das besondere Ac-
cessoire.
Alle, die gern selber machen, sind zu diesem Kurs herzlich eingeladen.
Künstlerische Leitung: Carola Stumpe-Richter
Anmeldung erforderlich! 

Kontakt & Information:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 03735-22045
E-Mail: info@baldauf-villa.de
www.baldauf-villa.de

Herzenssache

Regelmäßig besuchen die 3- bis 6-jährigen Kinder
der KITA „Buratino“ die Seniorenresidenz am Markt.
Die Schwestern und Erzieher überlegen gemeinsam,
wie sie Senioren und Kinder einander näherbringen. Das soziale Mit-
einander ist gut für Groß und Klein. Wir treiben gemeinsam Sport und 
treffen uns zu Spielevormittagen. Auch Feste werden eingebunden. 
Dabei gibt es so manche Überraschung. Am 5. April 2019 haben wir 
uns zum Marmorieren von Eiern verabredet. Die Senioren und Kinder 
hatten viel Spaß. Sogar ein Frühlingslied haben sie gemeinsam gesun-
gen. Zur großen Freude der Kinder sprang auch der Osterhase durch 
den Garten der Seniorenresidenz und hat für jedes Kind ein Osternest 
versteckt. Die Kinder hatten viel Freude beim Suchen und die Senioren 
beim Zusehen. Strahlende Kinderaugen und lächelnde Senioren waren  
der Dank. Auf diesem Weg möchte sich das Team der KITA „Buratino“  
für die gute Zusammenarbeit mit der Seniorenresidenz am Markt  
bedanken, denn die Bereitstellung der Bastelmaterialien übernimmt 
das Team der Seniorenresidenz immer gern.
Elke Ehnert und das Team der KITA „Buratino“

FSV Motor Marienberg e.V.

Herren Landesklasse West

05.05.2019	 15:00 Uhr	 SSV Fortschritt Lichtenstein -
		  FSV Motor Marienberg
12.05.2019	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg -
		  TSV Germania Chemnitz

Herren 2 Sparkassen Kreisliga Ost

05.05.2019	 15:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau -
		  FSV MotorMarienberg 2
12.05.2019	 12:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 -
		  BSV Eintracht Zschopautal

A Junioren Landesklasse West

05.05.2019	 10:30 Uhr	 SpG Witzschdorf/Marienberg -
		  VfL Chemnitz
12.05.2019	 10:30 Uhr	 ESV Lok Zwickau -
		  SpG Witzschdorf / Marienberg

B Junioren Landesklasse West

04.05.2019	 10.30 Uhr	 VfB Annaberg 09 - FSV Motor Marienberg
11.05.2019	 12:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg -
		  SpG Schwarzenberg/Bernsbach

C Junioren Meisterrunde Staffel 1

04.05.2019	 13:30 Uhr	 SpG Niederwürschnitz/Niederdorf/Lugau - 
		  FSV Motor Marienberg
11.05.2019	 13:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SpG Erla-Crandorf/
		  Johanngeorgenstadt/Breitenbrun

D Junioren Platzierungsrunde Staffel 6

04.05.2019	 10:30 Uhr	 FSV Zschopau/Krumhermersdorf -
		  FSV Motor Marienberg
11.05.2019	 10:30 Uhr	 SpG Lauterbach / Gebirge-Gelobtland - 
		  FSV Motor Marienberg
18.05.2019		  FSV Motor Marienberg spielfrei

E Junioren Platzierungsrunde Staffel 6

04.05.2019		  FSV Motor Marienberg spielfrei
11.05.2019	 10:30 Uhr	 FSV Motor Marienberg -
		  SpG Grünhainichen/Börnichen
18.05.2019	 09:15 Uhr	 SpG Deutschneudorf 2/ Neuhausen - 
		  FSV Motor Marienberg

F Junioren Poll A Ost

04.05.2019	 09:15 Uhr	 SpG Arnsfeld/Jöhstadt/Preßnitztal -
		  FSV Motor Marienberg
11.05.2019	 09:15 Uhr	 SpG Thum -Herold/Gelenau -
		  FSV Motor Marienberg
18.05.2019	 10:00 Uhr	 TSV 1864 Schlettau -
		  FSV Motor Marienberg

Damen Erzgebirgsliga 

05.05. 2019	 11:00 Uhr	 SC Teutonia Bockau -
		  FSV Motor Marienberg
12.05. 2019	 10:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg -
		  ATSV Gebirge /Gelobtland
18.05. 2019	 16:00 Uhr	 SV Affalter - FSV Motor Marienberg
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Wasser- und Bodenanalysen

Am Donnerstag, den 16. Mai 2019 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit
in der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in Marienberg, in der Herzog- 
Heinrich-Grundschule, Anton-Günther-Weg 4 E Wasser- und Boden-
proben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den  
pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu soll-
ten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasser- 
flasche mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene  
Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. 

Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfs- 
ermittlung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Ansetzungen vom HSV 1956
Marienberg e.V.

• Samstag, 04.05.2019
Pokal-Vorrunde des Handball- Verbandes
Sachsens der weiblichen Jugend D in der
Sporthalle „Am Goldkindstein“

Dabei gastieren neben der Bezirksliga-Sieben des HSV 1956  
Marienberg alles Sachsenligateams unter anderem der Vize- 
Sachsenmeister HC Leipzig

Spielplan:

10:00 Uhr 	 HSV 1956 Marienberg wJD – SC Markranstädt
10:40 Uhr 	 HC Leipzig – SG Rödertal/Radeberg
11:20 Uhr 	 SC Markranstädt – VfL Meißen
12:00 Uhr 	 HC Leipzig - HSV 1956 Marienberg wJD
12:40 Uhr 	 VfL Meißen - SG Rödertal/Radeberg
13:20 Uhr 	 SC Markranstädt - HC Leipzig
14:00 Uhr 	 HSV 1956 Marienberg wJD - VfL Meißen
14:40 Uhr 	 SG Rödertal/Radeberg - SC Markranstädt
15:20 Uhr 	 VfL Meißen - HC Leipzig
16:00 Uhr 	 SG Rödertal/Radeberg - HSV 1956 Marienberg wJD

• Sonntag, 05.05.2019
Heimspiel für ein Team des HSV 1956 Marienberg e.V. in 
der Sporthalle „Am Goldkindstein“

Kreisliga Mittelsachsen weibliche Jugend F:

10:00 Uhr 	 HSV 1956 Marienberg wJF - HV Chemnitz
10:45 Uhr 	 HV Chemnitz – Geringswalder HV
11:30 Uhr 	 HSV 1956 Marienberg wJF – Geringswalder HV

Der Vorstand des HSV 1956 Marienberg e. V. wünscht all seinen 
Mannschaften viel Erfolg.

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im 
MEF- Videotext ab Seite 360-373 oder im Internet www.handball- 
marienberg.de (wieder in Betrieb!!!!) oder Facebook HSV 1956  
Marienberg ersichtlich.

Karlgeorg Frank
Präsident des HSV 1956 Marienberg

Behinderteninitiative Marienberg e.V.
Poststraße 11, 09496 Marienberg, Telefon 03735/90045
E-Mail: BIM-Marienberg@t-online.de

Wir sind – E I N E – Kraft,
wir haben unsere S e l b s t h i l f e g r u p p e

und I C H gehöre dazu   

Veranstaltungsplan Mai 2019

03.05.	  8:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 3
	   8:30 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 4
			  - wöchentlich freitags -
	 18:00 Uhr	 Warmwassergymnastik Gruppe 5 in der Silber-
		  therme Warmbad - wöchentlich freitags –
08.05.	15:30 Uhr	 Trockengymnastik der SHG Osteoporose/Rheuma  
		  Liga in der Turnhalle Goldkindstein
			  - wöchentlich mittwochs –
09.05.	14:30 Uhr	 Treffen der SHG Psychosomatisch Kranke in der  
		  BIM zum Gesprächs- und Kaffeenachmittag
14.05.	 9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1
15.05.	14:30 Uhr	 Treffen der SHG Multiple Sklerose in der BIM zum  
		  Kreativnachmittag – Floristik –
16.05.	10:00 Uhr	 Treffen der SHG Osteoporose zur Fahr nach
		  Chomutov
		  Abfahrt	 - Näheres bitte in der BIM erfragen –
20.05.	13:00 Uhr	 „Blickpunkt Auge“
		  Beratungsangebot für Blinde und Sehbehinderte in  
		  der BIM mit Frau Asch 
21.05.	 9:30 Uhr	 Treffen der SHG Schlaganfallpatienten in der BIM  
		  zur Aquarellmalerei mit Frau Fiedler
28.05.	 9:00 Uhr	 Warmwassergymnastik im Aqua Marien Gruppe 1

Sprechzeiten der Beratungsstelle: 

Montag und Mittwoch: 	 10:00 – 15:00   Uhr
Dienstag 				   10:00 - 16:00   Uhr
und nach Vereinbarung

Kirchliche Nachrichten

Adventkapelle Marienberg
samstags	 9:30 Uhr	 Bibelgespräch und Kinderstunde
	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonnabend, 04.05.	 19:30 Uhr	 HOPEspezial mit Koenige &
		  Priester
Sonntag, 05.05.	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
		  Taufgedenken für Mai
Sonnabend, 11.05.	 19:30Uhr	 Orgelkonzert
Sonntag, 12.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der
		  Konfirmation mit Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Marienberg
Sonntag, 05.05.	 17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 12.05.	 17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs	 19:30 Uhr	 Gottesdienst

Röm.-Katholische Pfarrgemeinde Marienberg
Freitag, 03.05.	 18:00 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 05.05.	 10:00 Uhr	 Hl. Messe
Sonntag, 12.05.	 09:30 Uhr	 Hl. Messe – Feier der Erstkommunion

Hope-Gottesdienst

Sonntag, 19. Mai 2019, 10:30 Uhr in der St. Marienkirche 
Predigt: Hanna Winkler, Augustburg
Musik: KMD Rudolf Winkler 
mit Mittagessen
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Friedhofsgebührenordnung (FGO)
für die Friedhöfe der

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Aufgrund von § 2 Abs. 2 i. V. m. §§ 13 Abs. 2 Buchstabe a und 43 der Kirchgemeinde- 
ordnung der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) 
in der jeweils geltenden Fassung und § 12 Absatz 1 der Rechtsverordnung über das 
kirchliche Friedhofswesen in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens (Friedhofsverordnung 
– FriedhVO) vom 9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) hat die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Marienberg die folgende Gebührenordnung für die Friedhöfe in Marienberg und Satzung 
beschlossen:

I. Allgemeines
Für die Benutzung der Friedhöfe und deren Einrichtungen sowie für sonstige in § 8 auf-
geführte Leistungen der Friedhofsverwaltung werden Gebühren nach dieser Gebühren-
ordnung erhoben.

II. Gebührenschuldner
(1)	 Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist
	 1. wer die Bestattung oder sonstige gebührenpflichtige Leistung nach dieser  
	 Ordnung beantragt oder durch ihm zurechenbares Verhalten ausgelöst hat,
	 2. wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erworben oder verlängert hat,
	 3. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch schriftliche  
	 Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebührenschuld eines anderen kraft  
	 Gesetzes haftet.
(2)	 Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
	 1. wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen  
	 wird,
	 2. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung durch schriftliche  
	 Erklärung übernommen hat oder wer für die Gebührenschuld eines anderen kraft  
	 Gesetzes haftet.
(3)	 Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

III. Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht
•	 für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der jeweiligen gebührenpflichtigen  
	 Leistung.
•	 für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhaltungsgebühren mit der Verleihung  
	 des Nutzungsrechtes für die gesamte Nutzungsdauer der Grabstätte oder mit der  
	 Festlegung der Verlängerung des Nutzungsrechtes für den Zeitraum der gesamten  
	 Verlängerung der Grabstätte.
•	 für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
•	 für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwaltungshandlung.

IV. Festsetzung und Fälligkeit
(1)	 Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schriftlichen Gebührenbescheids fällig  
	 und sind innerhalb der dort angegebenen Zahlungsfrist an die Friedhofskasse zu ent- 
	 richten.
(2)	 Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherheiten können Be- 
	 stattungen nicht verlangt werden.
(3)	 Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemeinschaftsgräber werden für die gesamte  
	 Nutzungszeit im Voraus erhoben.
(4)	 Die Friedhofsunterhaltungsgebühr wird jährlich fällig. Eine Zahlung für die Dauer der  
	 Ruhezeit ist möglich.

V. Mahnung und Vollstreckung rückständiger Gebühren
(1)	 Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende Aufwand durch den Gebühren- 
	 schuldner zu erstatten.
(2)	 Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren eingezogen. Die  
	 Kosten der Vollstreckung hat der Vollstreckungsschuldner zu tragen.

VI. Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen persönlicher oder  
sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder teilweise erlassen werden.

VII. Gebührentarif
Benutzungsgebühren
Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten (Nutzungsgebühr)
Reihengrabstätten für Sarg und Urne

1.1	für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres
	 (Ruhezeit 10 Jahre)	 225,00 €
1.2	für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres 
	 (Ruhezeit 20 Jahre)	 450,00 €

Wahlgrabstätten (Nutzungszeit 20 Jahre)
1.1		 für Sargbestattungen	
2.1.1	 Einzelstelle	 530,00 €
2.1.2	 Doppelstelle	 1.060,00 €
2.1.3	 Gruft	 1.200,00 €

2.2		 für Urnenbeisetzungen
2.2.1	 Einzelstelle	 530,00 €
2.3		 Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts an
		  Wahlgrabstätten pro Jahr für Grabstätten
		  nach 2.1.1	 26,50 €
		  nach 2.1.2	 53,00 €
		  nach 2.1.3	 60,00 €
		  nach 2.2.1	 26,50 €

Bestattungs- und Beisetzungsgebühr
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand im Zusammenhang mit der Bestattung, Auf-
wand für Grabherstellung etc.)

1.	 Sargbestattung 
	 (Verstorbene bis 2 Jahre)	 245,00 €
2.	 Sargbestattung 
	 (Verstorbene ab 2 Jahre)	 490,00 €
3.	 Urnenbeisetzung	 275,00 €

Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 verfahren.

Friedhofsunterhaltungsgebühr
Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhaltung der allgemeinen Friedhofsanla-
ge wird von allen Nutzungsberechtigten (Inhaber eines Grabnutzungsrechts) auf Dauer des 
Nutzungsrechts eine jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die 
Höhe der jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 25,00 € pro Grablager.

Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle
Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle pro Benutzung	 190,00 €

Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
1.	 Gemeinschaftseinzelgräber
	 (incl. Kosten für die Erstgestaltung und laufende Pflege für die Dauer der Ruhezeit  
	 (20 Jahre) sowie Nutzungs- und Friedhofsunterhaltungsgebühr, jedoch ohne Be- 
	 stattungs- bzw. Beisetzungsgebühr) für Sarg und Urne
	 pro Bestattung/Beisetzung	 2.750,00 €
2.	 Urnengemeinschaftsanlage
	 (incl. Kosten für die Erstgestaltung und laufende Pflege für die Dauer der Ruhezeit  
	 (20 Jahre) sowie Namensnennung auf Steinwandtafel, Nutzungs- und Friedhofsunter- 
	 haltungsgebühr, jedoch ohne Beisetzungsgebühr)
	 pro Beisetzung	 2.950,00 €
3.	 Grabstätte für Tot- und Fehlgeborene
	 (incl. Kosten für die Erstgestaltung und laufende Pflege für die Dauer der Ruhezeit  
	 (10 Jahre) sowie  aller Gebühren)
	 pro Beisetzung	 680,00 €

Verwaltungsgebühren
1.	 Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals sowie
	 anderer baulicher Anlagen (z. B. Einfassungen)	 40,00 €
2.	 Genehmigung für die Veränderung eines Grabmals oder der
	 Ergänzung von Inschriften oder anderer  baulicher Maßnahmen 	 40,00 €
3.	 Erstellung einer Berechtigungskarte für Gewerbetreibende	 40,00 €

VIII. Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die kein Gebührentarif vorgesehen ist, 
werden von der Friedhofsverwaltung nach dem jeweiligen Aufwand berechnet.

IX. Öffentliche Bekanntmachungen
(1)	 Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen hierzu bedürfen der öffent- 
	 lichen Bekanntmachung.
(2)	 Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im vollen Wortlaut im Amtsblatt der Großen  
	 Kreisstadt Marienberg „Der Herzog“.
(3)	 Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebührenordnung liegt zur Einsichtnahme  
	 im Pfarramt Marienberg aus.

X. Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1)	 Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen treten jeweils nach der Be- 
	 stätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chemnitz am Tage nach der öffent- 
	 lichen Bekanntmachung in Kraft.
(2)	 Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung tritt die Friedhofsgebührenordnung  
	 der Kirchgemeinde Marienberg vom 25.09.2009 und die Friedhofsgebührenordnung  
	 der Kirchgemeinde Satzung vom 22.02.2015 außer Kraft.

Marienberg, den 22.03.2019

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

	 gez. Ficker	 gez. Büge
	 Vorsitzender	 Mitglied
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■  GEBIRGE, GELOBTLAND

Landeskirchliche Gemeinschaft Gebirge/
Gelobtland
Freitag, 03.05.	 19:30 Uhr	 Mittlere Generation
Sonntag, 05.05.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 12.05.	 09:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 14.05.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag

Abteilung: Fußball 

Spielansetzungen:

Herren
So, 05.05.2019	 15:00 Uhr	 SpG ATSV/ISG 	 Satzung -
		  SV 1990 Witzschdorf
		  in Gelobtland
So, 12.05.2019	 15:00 Uhr	 SV 90 Jöhstädt -
		  SpG ATSV/ISG Satzung

Damen
So, 05.05.2019	 10:00 Uhr	 ATSV - TSV 1864 Schlettau
So, 12.05.2019	 10:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg – ATSV

A-Junioren
Sa, 04.05.2019	 15:00 Uhr	 SV Lindenau -
		  SpG Geb.-Gel./ Satzung/Zöblitz
Sa, 11.05.2019	 15:00 Uhr	 SpG Geb.-Gel./Satzung/ Zöblitz -
		  Oelsnitzer FC

C- Junioren
Sa, 04.05.2019	 13:30 Uhr	 ATSV - SpG Olbernhau/Deutschneudorf/ 
		  Neuhausen-Cämmerswalde
Sa, 11.05.2019	 13:30 Uhr	 SpG Amtsberg/ Gornau 2 - ATSV

D-Junioren
Sa, 04.05.2019	 10:30 Uhr	 SpG Lauterbach/ ATSV -
		  SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W.
Sa, 11.05.2019	 10:30 Uhr	 SpG Lauterbach/ ATSV -
		  FSV Motor Marienberg

■  NIEDERLAUTERSTEIN

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mittwoch, den 8. Mai 2019 von 15:00 – 16:00 Uhr

SV Lauterbach e.V.

Herren/2. Kreisklasse
So, 12.05.	 12:45 Uhr	 SPG Bärenstein/Königswalde 2 –
		  SV Lauterbach

D-Jugend/1. Kreisklasse MEK
Sa, 04.05.	 10:30 Uhr	 SPG Lauterbach/Gebirge-Gel. –
		  SV Tirol Dittmannsdorf/Wi.
Sa, 11.05.	 10:30 Uhr	 SPG Lauterbach/Gebirge-Gel. –
		  FSV Motor Marienberg
Sa, 18.05.	 10:30 Uhr	 FSV Zschopau/Krumhermersdorf –
		  SPG Lauterbach/Gebirge-Gel.

■  LAUTERBACH

Öffnungszeiten der Bibliothek in Lauterbach
Mittwoch, den 8. Mai 2019 von 13:00 – 14:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Lauterbach

Sonntag, 05.05.	 10:30 Uhr	 Lichtblick-Gottesdienst in der Turnhalle  
		  mit anschließendem Mittagsimbiss
Sonntag, 12.05.	 9:30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst mit Heiligem  
		  Abendmahl

■  KÜHNHAIDE

Die Tour ist 27 Km lang und geht um die Orte Rübenau, Natzschung 
Reitzenhain und Kühnhaide. Es werden Geschichten und Sagen an 
historischen Orten gelesen, zwei zum 1. Mal, die sind neu (Rauch-
fangkehrer und der dürre Schneider von Rübenau). Es werden die  
Rübenauer Orchideenwiesen besucht, die hoffentlich Ende Mai in  
voller Blüte stehen. Die Radfahrer können einen Blick in ein altes  
Bauernhaus richten.
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Anfragen unter 037364 8449 oder romeobraeuer@gmail.com

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide
mit Reitzenhain

Sonntag, 05.05.	 10:00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst
		  mit Abendmahl mit
		  Pfarrer Wagner
Sonntag, 12.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit A. Modes

■  RÜBENAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag, 05.05.	 8:30 Uhr	 Predigtgottesdienst,
		  Pf. M. Hecker
Sonntag, 12.05.	10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst,
		  Diakon L. Hammerschmidt

Neuapostolische Kirche Rübenau
sonntags	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
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■  REITZENHAIN

 15.00 Uhr Offizielle Eröffnung

 15.30 Uhr Programm der Grundschule Kühnhaide

 Im Anschluss Technikschau mit Vorführung

 Ab 20.00 Uhr Dorfdisko für Jung und Alt

 09.30 Uhr Blaulicht-Gottesdienst im Festzelt

 11.00 Uhr Frühschoppen mit Böhmischer Blasmusik

Sportlerforum im Sportlerheim Satzung

Die ISG Satzung lädt zum Sportlerforum mit dem zweifachen Welt-
meister und Olympiasieger im Viererbob Candy Bauer am Freitag, 
dem 10.05.2019, 20.00 Uhr im Sportlerheim Satzung ein.

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Der Vorstand

ISG Satzung e. V.

Spielansetzungen Fußball 

Herren - 1. Kreisklasse
Sonntag, 05.05.2019 15:00 Uhr
SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung – SV 1990 Witzschdorf in Satzung
Sonntag, 12.05.2019 15:00 Uhr
SV Jöhstadt - SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung
Sonntag, 19.05.2019 15:00 Uhr
SpG Gebirge-Gelobtland/Satzung - SV Olbernhau 2

A-Junioren
Sonnabend, 04.05.2019 15:00 Uhr
SV Lindenau - SpG Gebirge-Gel./Satzung/Zöblitz 
Sonnabend, 11.05.2019 15:00 Uhr
SpG Gebirge-Gel./Satzung/Zöblitz – Oelsnitzer FC
Sonnabend, 18.05.2019 15:00 Uhr
SG Breitenbrunn - SpG Gebirge-Gel./Satzung/Zöblitz

Frauen – Erzgebirgsliga
Sonnabend, 04.05.2019 15:00 Uhr
SV Affalter - SpG Satzung/Preßnitztal
Sonntag, 12.05.2019 11:00 Uhr
SpG Satzung/Preßnitztal - ESV Eintracht Thum-Herold 2
Sonntag, 19.05.2019 10:00 Uhr
SpG Satzung/Preßnitztal – SV Germania Gornau 

■  SATZUNG

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg

Gottesdienste in Satzung

Sonntag, 05.05.	 10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit Taufgedenken  
		  für Mai bis Juli (Kirche) mit Philipp Lange  
		  und mit Kindergottesdienst
Sonntag, 12.05.	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst (Kirche) mit  
		  einem Kindermusical der Kurrende

■  POBERSHAU

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags		  16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs		  15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pobershau
Sonntag, 05.05.	 10:00 Uhr	 Predigtgottesdienst mit
			   A. Modes mitausgestaltet
			   durch die Junge Gemeinde
			   zugleich Kindergottesdienst
Sonntag, 12.05.	 10:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit
			   Silberner Konfirmation mit Pfarrer Wagner  
			   mitausgestaltet durch unser Gesang- 
			   terzett, zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau

Sonntag, 05.05.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag, 12.05.	 19:30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Veranstaltungen des BGZ Sorgau:

Telefon	 bei Frau Buttler 037363 184133
Öffnungszeiten	 14-täglich dienstags, 8:30 Uhr – 11:00 Uhr
	 (gerade Kalenderwoche)
Seniorensportgruppe 	 Montag, 16:00 Uhr – 17:00 Uhr
Stepp-Aerobic	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr
Yoga	 Montag, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr 
	 (14-täglicher Rhythmus mit Aerobic)

■  ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/
Zöblitz

Sonntag, 05.05	 10.00 Uhr	 Gemeinschaftskunde in Ansprung
Sonntag, 12.05.	 15.00 Uhr	 Familienstunde in der Hüttstattmühle
Sonntag, 19.05.	 10.00 Uhr	 Familienstunde in Ansprung
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Spielansetzungen
VfB Zöblitz 2018/19

Tag Datum Uhrzeit Mannschaft Gegner Spielort
Sa. 04.05.19 09:15 E1-Jun. SpG Deutschneudorf 2  Zöblitz
Sa. 04.05.19 10:30 D-Jun. SV Olbernhau Zöblitz
Sa. 04.05.19 13:30 C-Jun. SpG Amtsberg / Gornau 2 Pockau
So. 05.05.19 15:00 Herren SV Neudorf Zöblitz
Sa. 11.05.19 09:15 E1-Jun. FV Amtsberg Zöblitz
Sa. 11.05.19 10:30 D-Jun. TSV Grün-Weiß Mildenau Zöblitz
So. 12.05.19 15:00 Herren SG Rotation Borstendorf Borstendorf

SG Sorgau e. V.

Die Saison 2018/2019 werden die jungen Tischtennis-Damen der SG 
Sorgau nicht so schnell vergessen. Mit dem 1. Platz in der Landesliga 
Staffel 2 schafften sie den Aufstieg in die Sachsenliga. Davon hätte vor 
der Saison niemand zu träumen gewagt. Nach der Hinrunde lag man 
noch mit einem Punkt hinter Aufbau Chemnitz, doch in der Rückrunde 
konnte ihnen keine Mannschaft mehr das Wasser reichen. Alle Spiele 
wurden gewonnen und der größte Erfolg in der Vereinsgeschichte war 
geschafft.
In der Einzelauswertung der gesamten Saison belegt Emily Kaden mit 
37:6 Spielen den ersten Platz. Mary-Ann Staffa (32:10) und Debora 
Neuber (30:11) belegen die Plätze 3 und 6. Celine Schellenberger 
spielte mit 13:22 Spielen ebenfalls eine gute Runde.
Das Doppel Kaden/Staffa gewann 17 von 18 Spielen und auch Neuber/ 
Schellenberger konnten 9 ihrer 17 Spiele gewinnen. Ein weiterer Erfolg 
war der 1. Platz des Bezirkspokals und der 2. Platz im Landespokal. 
Schließlich wurde bei der Sporttalentewahl in Marienberg mit Platz 3 
ebenfalls noch mal kräftig abgeräumt.

■  ZÖBLITZ

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948
dienstags		  von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zöblitz
Sonntag, 05.05.	 9:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 12.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit
		  Wolfram Börner
Sonntag, 19.05.	 16:00 Uhr	 Konzert für Trompete und
		  Orgel in der Stadtkirche Zöblitz
		  Trompete: Stefan Leitner/Freiberg
		  Silbermannorgel: Elisabeth Rohloff

Zöblitzer Männerstammtisch
Freitag, den 03.05.2019, um 19:30 Uhr im Pfarrgarten, Am Marktplatz 82 
Vorstellung der Kandidaten zur Stadtratswahl

Veranstaltungen in den Begegnungszentren 
Zöblitz und Sorgau

Weitere Informationen und Anmeldungen zu den 
Veranstaltungen im BGZ Zöblitz Tel. 037363/18874 
oder 01729340719 und im BGZ Sorgau Tel: 184133

Alle Veranstaltungen sind für alle Interessenten offen und können 
gern besucht werden. 
Wir freuen uns auf Sie.
Haben Sie neue Ideen, dann sprechen Sie uns gerne an!

Dienstag, 7. Mai 2019, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe
Alle Wanderfreunde sind herzlich eingeladen.

Mittwoch, 8. Mai 2019, 14:00 Uhr
Frühlingsnachmittag im BGZ

Donnerstag, 9. Mai 2019, 13:30 Uhr
Offener Spieletreff im BGZ

Mittwoch, 15. Mai 2019, 14:00 Uhr
„Alles Liebe zum Muttertag“ - Frühlingsliedersingen im Museum
Kaffee – und Kuchenbuffet

Donnerstag, 16. Mai 2019, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe

Dienstag, 21. Mai 2019
Fahrt zum „Panometer Leipzig“ mit der neuen Ausstellung  
„Carolas Garten – Eine Rückkehr ins Paradies“ von Jadegar Assisi
Abfahrt: 9:00 Uhr ab Zöblitz/Markt Fahrpreis: 35.- € für Fahrt und Eintritt 
Imbiss- und Einkaufsmöglichkeit im Leipziger Hauptbahnhof

Der Verein zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition 
e.V. lädt ein:

Am 18. Mai 2019 feiert unser Museum den 40. Jahrestag 
seiner Gründung.
Dazu haben wir einige Veranstaltungen geplant:

Mittwoch, 15. Mai 2019, 14.00 Uhr
„Alles Liebe zum Muttertag“ - Frühlingsliedersingen im Museum
Muttertagsprogramm mit Kindern vom Haus des Kindes in Zöblitz und 
Frühlingsliedersingen mit dem Chor des BGZ Kommen Sie vorbei und 
singen Sie mit.
Kaffee – und Kuchenbuffet

Freitag, 17. Mai 2019, 19.00 Uhr
Vortrag mit Dr. Albrecht Kirsche aus Dresden zum Thema:
„Erzgebirgische Glashütten und ihre Folgegewerbe“
im Begegnungszentrum Zöblitz

Samstag, 18. Mai 2019
Geführte Wanderung „Die Zöblitzer Achte“! Zwischen Schützen-
haus – Schwarzwasser – Morgensternhöhe und Knesenbachtal 
unterwegs
Beginn: 9.00 Uhr Zöblitz/Markt
Anschließend Essen aus der Gulaschkanone am Museum

10.00 – 15.00 Uhr Flohmarkt mit Kinderflohmarkt am Museum
Anmeldungen bitte im Museum oder im BGZ

14.00 Uhr „40 Jahre Museum Zöblitz“ 

14.30 Uhr Blasmusik mit Pichlovanka im Museumshof
Dazu Kaffee und Kuchen, Imbissmöglichkeiten
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt

Herr Horst Müller	 wird am 04.05.	 70 Jahre alt

Frau Regina Hofmann	 wird am 05.05.	 75 Jahre alt

Frau Gertrud Schmieder	 wird am 05.05.	 95 Jahre alt

Herr Erich Haugk	 wird am 07.05.	 90 Jahre alt

Frau Brunhilde Wolf	 wird am 08.05.	 75 Jahre alt

Herr Siegfried Werner	 wird am 09.05.	 80 Jahre alt

Frau Renate Böhnert 	 wird am 14.05.	 75 Jahre alt

Herr Günter Richter	 wird am 14.05.	 75 Jahre alt

Herr Klaus Winkler	 wird am 16.05.	 75 Jahre alt

Ortsteil Kühnhaide

Herr Klaus Gläser	 wird am 13.05.	 75 Jahre alt

Frau Edeltraud Röber	 wird am 13.05.	 80 Jahre alt

Ortsteil Niederlauterstein

Frau Margrit Reichel	 wird am 05.05.	 70 Jahre alt

Ortsteil Reitzenhain

Frau Reinhilde Oehmichen	 wird am 04.05.	 80 Jahre alt

Ortsteil Satzung

Herr Karlheinz Langer	 wird am 04.05.	 80 Jahre alt

Ortsteil Zöblitz

Herr Wolfgang Kummich	 wird am 15.05.	 70 Jahre alt

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit
feiern am 17.05.2019 

Herr Joachim Meyer und Frau Gudrun
	      Marienberg OT Lauterbach

40 Jahre Kindertagesstätten „Haus des  
Kindes“ und „Schwalbennest“ Ansprung

War das ein schönes Fest! Die Kindertagesstätten „Haus des Kindes“ 
in Zöblitz und das „Schwalbennest“ Ansprung, beides Einrichtungen 
des Kinderwelt Erzgebirge e.V., wurden 40 Jahre alt.
Diesbezüglich steppte im „Haus des Kindes“ am Samstag, den 7. April 
2019 der Bär, denn die Kitas feierten zusammen. „Schon zu Beginn gaben  
sich – zu unserer großen Freude - die Gäste die Klinke in die Hand. 
Neben den Kindern, Geschwistern, Eltern und Großeltern durften  
wir auch viele Ehemalige begrüßen. Ein Zeichen, dass es ihnen bei uns 
gefallen hat“, strahlte Leiterin Heike Schröder. „Dass unsere Kinder 
hier bestens aufgehoben sind, kann ich mit gutem Gewissen bestäti-
gen. Meinen Jungs Lennon (6) und Ayden (4) gefällt es immer. Wenn 
ich sie abholen komme, sind sie meist noch mit ihren Freunden im 
Spiel vertieft. Das Angebot ist sehr lehrreich und lässt keine Lange- 
weile aufkommen“, so Mutti Sandy. Das traf auch auf die Geburtstags-
feier zu. Diese hatte das Personal beider Einrichtungen liebevoll und 
bis ins Detail geplant. Während sich die Mädchen und Jungen auf die 
Experimente des Neugier-Expresses einließen, tauchten die Erwach-
senen in die Chronik beider Häuser ein. Erzieherin Angelika Krause  
hatte sich dazu im Vorfeld eine Menge Arbeit gemacht. „Das war schon 
auch eine emotionale Angelegenheit. Beim Betrachten der vielen  
Bilder merkt man erst, wie die Jahre vergangen sind, was man alles 
gemeinsam geschafft hat und wie aus den ehemals kleinen Menschen 
heute Leute geworden sind, auf die man auch richtig stolz ist“, so Frau 
Krause. In einer wichtigen Sache waren sich alle einig: „Wir sind sehr 
dankbar, dass es diese Einrichtungen in Zöblitz und Ansprung gibt und 
die Stadt stets Unterstützung gewährt. Gerade wir Ansprunger haben 
kurze Wege, die Kinder gehen gern hin, lernen viel und sind dort in 
guten Händen“, so eine Oma. Mit einem kleinen Feuerwerk zum Aus-
klang ging die Geburtstagsfeier zu Ende.

Mit Oma Heike, Mutti Nadine und Töchterchen und Enkelkind Lena fei-
erten aus einer Familie gleich drei Generationen mit. Hier im Bild eine 
Station des Neugierexpresses. Bei Nils Tiebel durfte Lena die Sonne 
einschalten.

Anlässlich unseres 40-jährigen Jubiläums möchten wir uns bei Allen 
bedanken, welche uns in dieser Zeit tatkräftig unterstützten.
Über die große Resonanz unseres gemeinsamen Festes sind wir sehr 
glücklich und werden die schönen Erlebnisse und Eindrücke noch  
lange in guter Erinnerung behalten.

Für die Zukunft hoffen wir auch weiterhin auf eine gute Zusammenar-
beit im Interesse unserer Kinder.
Vielen Dank!

Im Namen der Teams vom „Haus des Kindes“ Zöblitz und „Schwal-
bennest“ Ansprung
Heike Schröder
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Besonderes Event 

Einen Querschnitt aus der Vielzahl der Operetten und Werke 
der großen Komponisten präsentieren die Mitglieder des GALA  
Sinfonie Orchester’s Prag am Sonntag, 2.Juni 2019, 15.30 Uhr, 
Einlass ist um 15.00 Uhr in der Stadthalle Marienberg.
Aus der Fülle der bekanntesten Operetten hat das Ensemble die 
schönsten Stücke ausgewählt und zu einem Ganzen gefügt. Zum 
Repertoire gehören u.a. Titel wie der „Kaiser Walzer“, „Wer uns 
getraut“, „Komm in die Gondel“, „Ich bin die Christel von der 
Post“, „Brüderlein und Schwesterlein“, „An der schönen blauen 
Donau“, der „CAN CAN“, die „Tritsch-Tratsch Polka“ und selbst-
verständlich der „Radetzky-Marsch“. 
Sowohl das Orchester, das Johann Strauß Ballett, als auch die 
Solisten werden mit Leidenschaft und Perfektion das Publikum 
verzaubern und lassen es mit ihren farbenprächtigen Kostümen 
in die bunte Welt der Wiener Operette eintauchen. Ein Moderator 
wird das Ganze unterhaltsam umrahmen. Musik, Tanz und Ge-
sang werden zu einem Bühnenereignis, das Ohren und Augen 
anspricht. 
Eintrittskarten können Sie im Vorverkauf in Geschäftsstelle der 
Freien Presse sowie in der Tourist Information Marienberg, Markt 1,  
Telefon 03735/602 270 erwerben. Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.marienberg.de oder www.zauberderoperette.de.

Das Roll-up-Display* für alle Fälle!
Der Allrounder für Ihre Werbung. Bei uns bekommen Sie die Beratung, die Gestaltung  
und den Druck. Eben alles aus einer Hand.

Erzdruck GmbH   
Vielfalt in Medien

Industriestraße 7  
09496 Marienberg

T.  03735 9164-0   
F.  03735 9164-50

info@erzdruck.de 
www.erzdruck.de

*Abbildung zeigt Beispiel-Display
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Kleinanzeigen

ÜBER 20 JAHRE SENIORENPENSION SCHMIDT
VERSORGT SEIN - SORGENFREI WOHNEN IM ALTER
Im Betreuten Wohnen mit familiärer Atmosphäre seit 1998  

und Essen auf Rädern für Rübenau / Kühnhaide , Reitzenhain / Satzung
 09496 Marienberg OT Rübenau  

Oberer Natzschungweg 2, Tel. 037366 6438

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Montag, 06.05.	 14.00 Uhr	 Handarbeitskreis lädt ein
Mittwoch, 08.05.	 14.00 Uhr	 Filmnachmittag mit dem Kult Film 
		  „Mamma Mia“
Donnerstag, 09.05.	 14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 10.05.	 11.00 Uhr	 Seniorengymnastik mit Musik
Montag, 13.05.	 14.00 Uhr	 Offene Gespächsrunde /
		  Seniorenstammtisch
Mittwoch, 15.05.	 14.00 Uhr	 Lieblingsmusik vorgestellt
Donnerstag, 16.05.	 14.00 Uhr	 Spiele-Nachmittag mit Kaffeeplausch
Freitag, 17.05.	 11.00 Uhr	 Seniorensport mit Musik

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Bei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 
 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbarBei uns:  Jeden Wochentag 11.30 bis 13.00 Uhr 

 betreuter Mittagstisch / Bestellung nach Speiseplan der Woche

Die Räumlichkeiten stehen auch für diverse Feierlichkeiten und Veranstaltungen 
zur Verfügung. Anfragen können Sie gern unter 03735 / 21 80 932 stellen. 

Begegnungszentrum „Miteinander“ 
Marienberg, Am Hang 5 
Telefon: 03735 2180932 barrierefrei erreichbar

Unsere mobile Wertstoffbar ist on Tour.
Wir sind an den Annahmetagen in der Zeit
von 13.00 bis 18.00 Uhr für Sie da!
Termin Olbernhau:
Montag, 13.05.2019
Einkaufszentrum Obermühle (Edeka)
Ankauf von Zeitungen, Schrott Metalle
 keine Pappe, Mischpapier, Altkleider

Kreislaufwirtschaft Grübler GmbH & Co. KG
Gewerbepark 1-5
09488 Thermalbad Wiesenbad / OT Wiesa

Tel. 03733 503-0, Fax 03733 503-222
E-Mail: kwg@kuehl-gruppe.de
www.kuehl-entsorgung.de

M I E T A N G E B O T E :
Moderne 3-Raum-Wohnung 2. Etage – 58 m² 

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

199,00 € Miete + 110,00 € Nebenkosten

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon 2. Etage – 50 m² 
Tulpenweg 2  in Wolkenstein

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
210,00 € Miete + 100,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug neu renoviert und
im ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!
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Arbeitsrecht: Einladung zum Personal-
gespräch während Arbeitsunfähigkeit

eventuelle Hilfen oder Veränderungen im Arbeitsverhältnis für die Zukunft zu er- 
mitteln. Insoweit steht es dem Arbeitnehmer aber generell frei, ob er an einem 
solchen Gespräch teilnimmt. Eine Ablehnung kann sich für eine später personen-
bedingte Kündigung allerdings nachteilig auswirken.
Es sollte daher im Einzelfall geschaut und abgewogen werden, ob das Personal-
gespräch lediglich dem Zweck dient, den Arbeitnehmer unter Druck zu setzen und 
eine vermeintlich falsche Krankschreibung zu ermitteln, oder ob dem Arbeitgeber  
ernsthaft an der Gesundheit und Zukunft des Arbeitnehmers im Unternehmen  
gelegen ist. Sollten auch Sie Fragen zu einem Personalgespräch während Arbeits-
unfähigkeit haben, steht Ihnen unsere Anwaltskanzlei wie auch sonst im Arbeits-
recht gern beratend und vertretend zur Seite.
Norman Münzner
Rechtsanwalt

Ob ein Arbeitnehmer während bestehender Arbeitsunfähigkeit der Aufforderung 
zur Teilnahme an einem Personalgespräch mit seinem Arbeitgeber Folge zu leisten  
hat oder aber ob er eine solche Einladung aufgrund der bestehenden Arbeits- 
unfähigkeit zurückweisen und dem Personalgespräch ohne Konsequenzen fern-
bleiben kann, hat das Bundesarbeitsgericht mit Urteil vom 02.11.2016 (Az. 10 AZR 
596/15) eindeutig entschieden.
Ist der eingeladene Arbeitnehmer nachweislich durch Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung von der Arbeitspflicht befreit, besteht grundsätzlich auch keine Verpflichtung  
an Personalgesprächen teilzunehmen. Hierfür reicht schon eine einfache  
Bescheinigung aus. Der Arbeitgeber hat (im Gegensatz zu Gerichten) keinen  
Anspruch auf ein weitergehendes Attest etwa im Sinne einer Verhandlungsun- 
fähigkeit bzw. einer Unfähigkeit zur Teilnahme an einem Personalgespräch. Die ein-
fache Bescheinigung genügt regelmäßig dafür, dass jedwede arbeitsvertraglichen  
Haupt- und Nebenpflichten zugunsten des Arbeitnehmers aufgehoben sind; auch 
die Teilnahme an einem Personalgespräch.
Ausnahmen können sich in ganz besonders gelagerten Situationen ergeben. Denk-
bar sind Fälle, in denen nur der Arbeitnehmer ein bestimmtes Passwort kennt oder 
einen bestimmten Schlüssel hat. Allerdings wird auch dann keine höchstpersön-
liche Anwesenheit des Arbeitnehmers im Unternehmen verlangt werden können.
Besonderheiten können sich beim sog. betrieblichen Eingliederungsmanagement 
gemäß § 84 Abs. 2 SGB IX (bEM) ergeben. Der Arbeitgeber ist hierdurch verpflich-
tet, bei mehr als 6-wöchiger ununterbrochener Erkrankung oder sich wiederholen-
der Arbeitsunfähigkeit im vergangenen Zeitjahr im Umfang von 6 Wochen mit dem  
Arbeitnehmer ein Gespräch über die betriebliche Eingliederung zu führen und  

MARIENBERG
Stadtratswahl - 26. Mai 2019 

Unser Team für ein 
starkes Marienberg
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marienberg@spd-erzgebirge.de · www.spd-erzgebirge.de 

RS-Hauptstraße 1c · 09496 Marienberg OT Pobershau 

LEBENSWERTES MARIENBERG 

Wir wollen die vielfältige Freizeit-, Kultur- und 
Sportvereinsszene, die das Rückgrat der 
Gesellschaft bilden, stärken. Das Ehrenamt 
wollen wir finanziell absichern und dafür 
sorgen, dass Vereine die Nutzungskosten für 
Sportstätten erstattet bekommen. Wir wollen 
Marienberg als Naherholungsgebiet etablieren. 
Unser Ziel ist ein attraktives, wirtschaftlich 
starkes, familienfreundliches und lebenswertes 
Marienberg.

Gemeinsam  
für Marienberg  

und unsere 
Ortsteile

#esistdeineHeimat 
 

GEMEINSAM VORWÄRTS 

Wir wollen das tägliche, demokratische 
Miteinander in Marienberg wieder 
ausgestalten und fördern. Neben regelmäßigen 
Bürgerinformationsrunden wollen wir die 
Etablierung von Bürgerplattformen 
voranbringen. Diese Plattformen möchten wir 
mit einem Budget ausstatten, welches 
ermöglicht, dass Menschen ehrenamtlich in 
ihrem unmittelbaren Lebensumfeld und ohne 
großen bürokratischen Aufwand Projekte 
umsetzen können, egal ob es sich dabei um ein 
Ortsteilfest, Aufbesserung von Spielanlagen 
oder kulturell, örtliche Aktionen handelt. 
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LEBENSWERTES MARIENBERG 

Wir wollen die vielfältige Freizeit-, Kultur- und 
Sportvereinsszene, die das Rückgrat der 
Gesellschaft bilden, stärken. Das Ehrenamt 
wollen wir finanziell absichern und dafür 
sorgen, dass Vereine die Nutzungskosten für 
Sportstätten erstattet bekommen. Wir wollen 
Marienberg als Naherholungsgebiet etablieren. 
Unser Ziel ist ein attraktives, wirtschaftlich 
starkes, familienfreundliches und lebenswertes 
Marienberg.

Gemeinsam  
für Marienberg  

und unsere 
Ortsteile

#esistdeineHeimat 
 

GEMEINSAM VORWÄRTS 

Wir wollen das tägliche, demokratische 
Miteinander in Marienberg wieder 
ausgestalten und fördern. Neben regelmäßigen 
Bürgerinformationsrunden wollen wir die 
Etablierung von Bürgerplattformen 
voranbringen. Diese Plattformen möchten wir 
mit einem Budget ausstatten, welches 
ermöglicht, dass Menschen ehrenamtlich in 
ihrem unmittelbaren Lebensumfeld und ohne 
großen bürokratischen Aufwand Projekte 
umsetzen können, egal ob es sich dabei um ein 
Ortsteilfest, Aufbesserung von Spielanlagen 
oder kulturell, örtliche Aktionen handelt. 

Gemeinsam für Marienberg
und unsere Ortsteile
marienberg@spd-erzgebirge.de

Wir fordern die Umsetzung des Klima-
konzeptes der Stadt und seiner Ortsteile.

Staatlich gefördert 
mit bis zu 11.100,– €

Sparen Sie ganz einfach doppelt:
Erzeugen Sie Ihren Strom beim 
Heizen selbst!

• Wärme und Strom aus 
 einer Hand

• Unabhängig von steigenden 
 Strompreisen

• Energiekosteneinsparung 
 bis zu 40 %

viessmann.de/vitovalor

Strom und Wärme
werden eins!
Viessmann Brennstoffzellen-Heizung Vitovalor. 
Jetzt Strom erzeugen statt Strom verbrauchen.

Wir beraten Sie gern: 09496 Marienberg/Zöblitz
Bahnhofstraße 6
Tel. 037363 7411
09518 Großrückerswalde
Alte Annaberger Straße 40
Tel. 03735 64688
E-Mail: roland.drechsel@t-online.de

Az_BZ_Vitovalor_2sp_4c_DV_Drechsel.indd   1 23.04.19   12:09Ihre Dankesanzeigen
ZUR KONFIRMATION

Die Konfi rmation ist ein festlicher Anlass, bei dem Verwandte, Bekannte und Freunde gratulieren. Im Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“ können 
Sie sich mit einer Anzeige bedanken. Wir beraten Sie gern bei uns im Haus.

Max Mustermann       

KonfirmationIhre Dankesanzeigen

Die Konfi rmation ist ein festlicher Anlass, bei dem Verwandte, Bekannte und Freunde gratulieren. Im Marienberger Amtsblatt „Der Herzog“ können 

�  03735 91640

ERZDRUCK GmbH
VIELFALT IN MEDIEN

Industriestr. 7
09496 Marienberg
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25.05.
MARIENBERG
SILBERALLEE 1-6

EINLASS:  17:00H
BEGINN:    18:30H

EVENTIM Tickethotline: 01806-5700701 -  www.eventim.de
1 0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus den Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt aus den Mobilfunknetzen

FREIE PRESSE Ticketservice: 0800-8080 123 -  meinticket.freiepresse.de

 LIVE - OPEN AIR 
*Mühlberg*

WIR SIND IHR DIENSTLEISTER MIT SERVICE RUND UM DIE IMMOBILIE.

Nähe :: Wärme :: Vertrauen

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
Telefon: 03735 6793-0 
Telefax: 03735 22525
info@stadtwerke-marienberg.de
www.stadtwerke-marienberg.de

www.stadtwerke-marienberg.de
SCHÖNER WOHNEN - IN MARIENBERG

Wohnfläche:   39,16 m²
Zimmer:     1
Etage:      1. Etage 
         (rechts)

Verfügbarkeit:  n.V.

Energiekennwert: 92 kWh/(m²•a)

monatliche Miete:
Grundmiete:   176,22 €
Betriebskosten:   40,00 €
Heizkosten:     50,00 €

Gesamtmiete     266,22 €

Kühnhaider Straße 18a | Pobershau

1-Raumwohnung in der „Schwarzwaldklinik“

Gesamtfläche:  144,43  m²
Etage:      Erdgeschoss
Verfügbarkeit:  sofort
DDas Haus ist saniert. Der Fußboden in den 
Räumen ist gefliest bzw. mit Laminat ausgestat-
tet. Es gibt eine Personaltoilette/Küche, ein 
Lager sowie eine großräumige Verkaufsfläche.

monatliche Miete:
Verhandlungsbasis 
(die Fläche ist auf Wunsch 
teilbar und geeignet als Ver-
kaufsraum, Büro u.ä.)
Gesamtmiete     k.A.

Oberdorf 2 | Lauterbach

Gewerberäume in Lauterbach

Vermietungsangebote der Fremdverwaltung Große Kreisstadt Marienberg:
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Lust auf mehr Bad?
Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand
09526 Olbernhau 09599 Freiberg
Kohlhaustraße 12 Olbernhauer Str. 59
Tel. 037360 739-0 Tel. 03731 207986

www.kummerloewe-komplettbad.de Sie arbeiten selbständig und
haben Spaß an der Realisierung
anspruchsvoller, privater
Projekte in unserer Region …Installateure gesucht

Großes

FAMILIENFEST

Volksbank Mittleres Erzgebirge eG
Zuverlässig. Eigenständig. Regional.JAHRE

10.00 Uhr  Olbernhauer Berglandmusikanten
11.00 Uhr  Kindertagesstätte Sonnenblume 
11.45 Uhr  Kreismusikschule Erzgebirgskreis
12.30 Uhr  „De Pascher“ Erzgebirgische Mundart 
13.15 Uhr  Funkengarde des Großrückerswalder 
 Carneval Verein e.V.
13.45 Uhr  Mini- & Maxifunken des Pockauer 
 Carneval Club e.V.
14.00 Uhr  Samuel Rösch mit Band PaperClip
 „The Voice of Germany - Gewinner 2018“ 

15:30 Uhr  Autogrammstunde Samuel Rösch
16.15 Uhr  Showgarde JUMPCREW 
 Borstendorf WSV e.V.
17.00 Uhr  Big MEK Band

Moderator Mirko Jacob von 
HITRADIO RTL

EINTRITT FREI!

Olbernhauer 
Berglandmusikanten

Mini- & 
Maxifunken

Big MEK Band

Showgarde
JUMPCREW

„De Pascher“

Samuel Rösch

11. Mai 2019 · 10-18 Uhr · Rittergut Olbernhau
Elektrofahrzeug- und Segway-Parcours · Clown & Ballonkünstler Brandolino · Virtual-Reality-Spiele · Fotobox · Hüpfburg · Kinderschminken · Bungee-Trampolin · Aqua Zorbing u. v. m.

Aqua Zorbing

Clown & Ballonkünstler Brandolino

Bungee-Trampolin

Elektrofahrzeug- und Segway-Parcours

Virtual-Reality-Spiele

Fotobox


